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Spezielles Osterprogramm im Tiergarten

Der Tiergarten Mönchengladbach bietet an den
kommenden Osterfeiertagen etwas Besonde-
res an: In diesem Jahr gibt es verschiedene
Programmpunkte für die ganze Familie.
Bereits am Ostersamstag, 15. April, können
in der Zooschule ab 13.00 Uhr kleine Oster-
geschenke gebastelt werden.
Ostersonntag und Ostermontag, 16. und 17.
April, ist die Zooschule wieder offen. An beiden

Tagen informiert Imker Ulrich vom Endt in einem spannenden
Vortrag über Bienen. Anschließend betreut Zoopädagogin
Sandra Mäder das Bastelangebot und wertet die Tiergarten-
rallye aus. Dieses spezielle Tiergarten-Osterquiz erhalten Be-
sucher an allen Tagen an der Kasse. Es ist ein Rätselspaß für
die ganze Familie. „Schauen Sie bei uns vorbei und erkunden
Sie, wer zuerst die Eier ‚ausbrütet‘: Unsere Henne Berta oder
der Osterhase. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen
viel Spaß im Tiergarten in Odenkirchen“, so Tiergartenleiterin
Dr. Ulrike Ernst.

Kolping feiert Frühlingsfest

Am 6. Mai 2017 feiert die Kolpingsfamilie
Odenkirchen ein Frühlingsfest für Senioren
in der Burggrafenhalle. Bei Kaffee und Ku-
chen wird es an diesem Nachmittag wieder
ein buntes Rahmenprogramm geben. Musik-
Tanz- und Mundartdarbietungen sollen den
Gästen ein paar unbeschwerte Stunden berei-

ten. Die Veranstaltung für Senioren und Heimbewohner hat eine
lange Tradition in der Kolpingsfamilie und wird schon seit 48
Jahren durchgeführt. Kaffeekarten zu je 8 Euro sind erhältlich
bei Schreibwaren Kelz, Tabakwaren und Lotto Moll-Nägel und
im Copy Studio Loobes. Karten für das Frühlingsfest sind
ebenfalls an der Tageskasse erhältlich. Einlass zur Veranstal-
tung ist um 13.30 Uhr. Beginn ist um 14.30 Uhr. Die
Kolpingsfamilie freut sich auf viele Gäste an diesem Tag.

Familientag
für Jung und Alt

Am 15. April findet ein Benefiz-Tag für Finn auf der Hans und
Hermann Trützschler Sportanlage in der Einruhrstraße 45 statt.
Ab 10.00 Uhr findet ein G- und F-Jugend-Benefiz-Turnier statt.
Ab 12.00 Uhr Eintritt für Erwachsene 7 und für Jugendliche 5
Euro. Ab 15.00 Uhr Spiel der Weisweiler Elf gegen die 05/07
Allstars. Der Benefiztag bietet noch viele weitere Attraktionen.
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Von-Werth-Straße 2
Tel.: 0 21 66 - 60 15 40

PIZZERIA EURO NIDO

STADT- JANSENAPOTHEKE

Burgfreiheit 53 41199 Mönchengladbach

www.stadt-apotheke-jansen.de
Telefon: 02166/ 963930

Sicherheitstechnik Jaspers
Pastorsgasse 10
Tel.: 68 05 68

Notdienst Tag und Nacht

Heinz Grimm GmbH

Wiedemannstr. 51 - 53

Tel: 02166 / 60 14 65

• med Fußpflege.

Mobile Praxis

entspannende Fußsohlenmassage•

Gabi Brock

Tel. 02166 - 60 57 95
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Seit über
50 Jahren
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HOPTIK MAYER

Burgfreiheit 69 - Ruf RY-60 15 80
www.optikmayer.de
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A
Handel, Handwerk, Dienstleistung von A-Z  IN IHRER NÄHE

S

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG

Professionelle Systemlösung speziell
für Ihr Problem. 30 Jahre Erfahrung.
Fa. Dirk M. Esser 02166/602205

www.bausanierung-esser-de

Alltagshilfe & Demenzbetreuung
Duvenstr. 25 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel: 02166 27 99 505
Mobil 0174 2332750

V

HARTGES OHG
Burgfreiheit 96 - 98 • 41199 Mönchengladbach

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. von 7.00 bis 22.00 Uhr

F

B
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Telefon: 02166 60 23 40
Von-der-Helm-Str. 165

Hans Knappertz •
Reparatur - Kundendienst

Elektroinstallation

P

Staubsauger-Service in Odenkirchen

02166 552 990
www.staubsaugermann.de
�

Losheimer Str. 29
Werkstatt + Laden

( )

W
SPD Rheydt / Odenkirchen

Tel.: 02166 924 900
Matthias Poser, Vorsitzender

Tel.: 02166 60 38 03

Physiotherapie Heijnens

Spezialist in Bewegung

Burgfreiheit 112

E-Mail: info@physio-mg.de
Website: www.physio-mg.de

physio mg

“Unsere Zeitung”

Odenkirchener

Odenkirchener Nachrichten

Kanzlei@steuerberater-guettgemanns.de
www.steuerberater-guettgemanns.de

Ruhrfelder Straße 30
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 / 99 73 - 104
Fax.:02166 / 99 73 - 105

… trafen sich Ende März 25
zukünftige Schulkinder der
beiden Geistenbecker Kinder-
gärten. Der Wettkampf fand in
der Turnhalle des ev. Kindergar-
tens im Geistenbecker Feld statt.
Hausherrin Beate Steinhardt
begrüßte hierzu auch Gäste aus
der St. Josef Schützenbruder-
schaft Geistenbeck: König Rolf
Wateler, seine Minister Ilona
Mörs und Hans Büschgens be-
gleitet vom stellv. Brudermeister
Herman-Josef Bücheleres. Alle
sahen dann den von den Kin-
dern mit großem Ernst und vol-
ler Konzentration geführten
Wettkampf zu. Die Begeiste-
rung war groß und die Kin-
der feuerten ihren jeweiligen
Kandidaten kräftig an. Die
Gäste staunten nicht schlecht,
dass es offensichtlich pro-
blemlos möglich ist 25 Kin-
der, die ausgelassen feiern,
unter Kontrolle zu halten. Ziel
war mit Bällen das hölzerne
Federvieh so genau zu treffen,
das es nach hinten umklapp-
te. Sieger sollte der „Schütze“

Zur Ermittlung der Kindergartenmajestäten …

sein, der die meisten Treffer
schaffte. Toll zu beobachten
mit welch unterschiedlichen
Techniken die Kinder ihr Ziel
angingen. Nach zwei Durch-
gängen hatte sich Jannis den
Titel Kindergartenkönig gesi-
chert. Für die weiteren Äm-
ter, Minister und Standarten-
träger mussten Entschei-
dungsrunden geworfen wer-
den. Nach zwei weiteren Run-
den stand fest: Minister sind:
Ilja und Ben, Standartenträger
sind: Noah und Florian. Kö-
nig und Minister brauchen
auch Königin und Minister-
frauen. Anders und wesent-
lich einfacher als im wirkli-
chen Leben wurden zunächst
dem König zur Auswahl die
passenden Mädchen gegenü-
bergestellt, hier wurde Jana
gewählt. Gleiches dann mit
den Ministern, die Auserwähl-
ten waren Kathrin und noch
eine Jana. Während des ge-
samten Wettkampfes und den
anschließenden „Wahlen“ war
toll anzusehen, wie fair, ohne

Reklamieren und Murren, die
Kinder miteinander umgin-
gen. Sicherlich kann man hier
von Kindern lernen. Vom
Team der ev. Kindertagesstät-
te liebevoll vorbereitet, gab es
leckere Obstspieße und für
die Gäste noch zusätzlich fri-
schen Kaffee. Dann endlich
durften König Rolf Wateler
und seine Minister die mitge-
brachten Süßigkeiten den Kin-
dern anbieten, wovon diese
natürlich rege Gebrauch
machten. Zum Schluss die

Aufforderung von König Rolf
Wateler an alle Kinder mit
Eltern, Großeltern und allen
Verwandten zum „großen“
Schützenfest zu kommen.
Sogleich wurde geübt, wie
man sich durch lautes Rufen
der Namen des Könighauses
vom Straßenrand her be-
merkbar machen soll. Sofern
die Eltern der kleinen Majes-
täten zustimmen, dürfen sie
am 12. Juni gerne beim gro-
ßen Umzug durch den Ort teil-
nehmen.

v. l.: Standartenträger Florian; Ministerpaar Jana und Ben;
Königspaar Jana und Jannis; Ministerpaar Kathrin und Ilja;
Standartenträger Noah

� 0 21 66 / 60 17 96

www.la-petite-cave.de

Elena Scharf

-Wein und Feinkostfachhandel

“La petite Cave”“La petite Cave”

Kölner Straße 345 •

Whisky-Tasting
Samstag, 29. April - 15.00 Uhr
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Mit der AWO
Wickrath über den

Narzissenweg

Die AWO Wickrath bietet eine
Frühjahrswanderung am 23.
April in der Eifel an. Die
Rundweg ist ca. 9 km lang
und führt bei mäßigem Tem-
po über Naturwege mit weni-
gen, nicht sehr schwierigen
Steigungen zu den Narzissen-
wiesen bei Hellenthal. Start ist
um 9.30 Uhr vom Marktplatz
in Wickrath, die Rückkehr ist
gegen 17.30 Uhr geplant. Die Fahrt erfolgt gegen Kostenum-
lage mit zwei Kleinbussen. Anmeldungen (unbedingt erforder-
lich) bitte bis zum 18.4.2017 bei Helmut Langenberg, Telefon
02166 5 99 52 oder bei Werner Kirchrath, Telefon 02166 60
99 66.

Was lange währt, wird endlich gut

WE- In den 80er Jahren hat
Josefine Rixen, Schwester des
ehemaligen an St. Laurentius
Odenkirchen tätigen Pfarrers
Franz Rixen, den Vorhang an der
Rückwand des Kirchenraumes
unter Pfarrer Johannes Giesen
gestiftet. In den 90er Jahren wur-
de der Stoff von Bernd Thune-

mann gereinigt. Seitdem ist eine Zeit vergangen. Der Vorhang,
der sieben stilisierte Engelsgestalten mit Posaunen zeigt, wur-
de immer dunkler. Daraufhin fiel der Entschluss, erneut eine
Reinigung in Auftrag zu geben, denn: Schmutz beschleunigt
den Verfall der Fasern. Raumausstatter Dirk Thunemann wurde
schließlich beauftragt. Thunemann war nach der Reinigung
selbst erstaunt: „Der Unterschied war bemerkenswert.“ Die
neun Einzelvorhänge sind wesentlich heller geworden. Außer-
dem wurde das Innenfutter ersetzt: fachgerecht und flamm-
hemmend.
Noch etwas wurde „repariert“. Im rechten Chorfenster (Hl.
Margaretha) befanden sich ein größeres und mehrere kleine
Löcher. Die beschädigten Stücke wurden kürzlich von der
Linnicher Firma Oidtmann herausgenommen und fachgerecht
ersetzt.

Der Vortrag „Bellermühle und
Schwimmbad Bellermühle“ …

WE- … im
Burgturm hat-
te eine gute
R e s o n a n z .
H e i m a t -
vere insvor -
s i t z e n d e r
W e r n e r
Scholz hatte
mittels einer
PowerPo in t
Präsentation
auf ca. 200
Schaubildern

und Fotos jede Menge interessantes Wissen zusammengetra-
gen. Auf vielfachen Wunsch wird der Vortrag auch im Ev. Al-
tenheim und im Altenheim Am Pixbusch präsentiert. Neben
den Heimbewohnern sind auch Odenkirchener Bürgerinnen
und Bürger herzlich eingeladen.

Der Vortrag im Evangelischen Altenheim, Schmidt-Bleibtreu-
Straße 15, findet statt am Freitag, 5. Mai, 15.00 Uhr.

Der Vortrag im Altenheim Am Pixbusch, Manderscheider Stra-
ße 18, findet am Montag, 15. Mai, 15.00 Uhr, in der Bibliothek
von Haus 2 statt.  Im Anschluss gibt es für Interessierte einen
geführten Rundgang durch beide Häuser des Altenheims.

seit 1939

H. FISCHERMANN
Bedachungs GmbH, Meisterbetrieb

• Flachdacharbeiten

• Reparaturschnelldienst

• Fassadenbekleidung

• Altbausanierung

• Bauklempnerei

• Neubauten

• Balkonsanierung

• Dachgaubeneinbau

• Dachfenstereinbau

Stapper Weg 25 • 41199 MG • Telefon 02166 / 166 27
24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de

Wiedemann-Eck
Kölner Str. 2 • Tel.: 0 21 66 - 60 17 97

Inh. Dieter Dahners

Wir wünschen allen Lesern ein frohes Osterfest.Wir wünschen allen Lesern ein frohes Osterfest.

Unsere Öffnungszeiten zu Ostern:
Karfreitag ab 18.00 Uhr und Ostersonntag ab 17.00 Uhr
-Samstag geschlossene Gesellschaft, -Montag Ruhetag

Ulrike und Dieter
Am Ostersonntag um 21.00 Uhr findet ein großer Eiertipp statt.

BARTELS
- Inspektion aller Fabrikate

nach Herstellerangaben
- Ölwechsel-Service
- Reifeneinlagerung

und Reifenangebote
- Klimaanlagen, Wartung

und Reparatur
- täglich HU und AU

- Inspektion aller Fabrikate
nach Herstellerangaben

- Ölwechsel-Service
- Reifeneinlagerung

und Reifenangebote
- Klimaanlagen, Wartung

und Reparatur
- täglich HU und AU

Oppelner Str. 25
41199 Mönchengladbach

Telefon 0 21 66 - 96 38 0-0
www.autofit-bartels.de

Autofit Bartels

Telefax 0 21 66 - 96 38 0-99

Service auch für NEUWAGEN in der Garantiezeit

GUTER SERVICE MUSS NICHT TEUER SEIN

ohne Verlust der Herstellergarantie
Ein schönes Osterfest wünscht Ihnen das Team von Autofit BartelsEin schönes Osterfest wünscht Ihnen das Team von Autofit Bartels

Laurentius Apotheke
Sie können in unserer Linda Apotheke

mit jedem Einkauf Payback Punkte
auf nicht rezeptpflichtige Arzneimittel sammeln.

Wir beraten Sie gerne.

Ruhrfelder Straße 12 • 41199 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 / 60 11 05 • Telefax 0 21 66 / 60 11 39

E-Mail info@apolaurentius.de
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Wir wünschen allen Kunden und Lesern

ein frohes Osterfest und bedanken uns

für Ihr Vertrauen und Ihre Treue

Wir wünschen allen Kunden und Lesern

ein frohes Osterfest und bedanken uns

für Ihr Vertrauen und Ihre Treue

Getränkefachgroßhandel

Knuppertz
Rheydt

Herzogstraße/Eckstraße

Telefon 4 68 98

Nudelhaus - Pizzeria
Nudelhaus - Pizzeria

bei Totobei Toto
Öffnungszeiten:

Mo. - So. von 16.30 - 23.00 Uhr
Steinsstraße 150 • 41199 MG-Geistenbeck

Öffnungszeiten:
Mo. - So. von 16.30 - 23.00 Uhr

Steinsstraße 150 • 41199 MG-Geistenbeck

0 21 66 / 12 04 20

Cafe O. K.

Öffnungszeiten:
Mittwochs + donnerstags
Dienstags + freitags
Samstags
Sonntags
Montag Ruhetag

Burgfreiheit 44
41199 MG-Odenkirchen

Telefon 60 98 96

Inh. Michael Prosten

10.00 - 1.00 Uhr
9.00 - 1.00 Uhr

10.00 - 3.00 Uhr
ab 10.00 Uhr

Top-Frost
Hubert Kneip

Mülforter Str. 234e
41238 MG
Tel. 02166 / 859304

FRISEURSALON
Lothar Schmitz

von der Helm Str. 166

41199 MG

Tel.: 0 21 66 - 60 11 53
www.friseur-schmitz.de

Textil     Leder    Pelz

Acar seit 1980 in Odenkirchen
Alles aus Meisterhand

02166 / 680601

Mo. Fr. 09.00 - 12.30 Uhr
14.30 - 18.30 Uhr

Sa.       09.00 - 13.00 Uhr
Zur Burgmühle 22
Inh. F. Acar

Landmarkt Wey
Elke und Hartmut Strommenger

und das gesamte Team
Öffnungszeiten:

Montags geschlossen
Di.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

Sa. 09.00 - 13.00 Uhr

Landmarkt Wey • Wey 64 • 41363 Jüchen
Tel. 02166 - 98 24 73

Petra Heinen-Dauber
Rechtsanwältin

Kamphausener Str. 28
Odenkirchen

Tel. + Fax: 60 98 32

Alltagshilfe & Demenzbetreuung
Duvenstr. 25 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel: 02166 27 99 505
Mobil 0174 2332750

Von-der-Helm-Str. 165

Reparatur - Kundendienst

Hans Knappertz
Elektroinstallation

Tel.: 02166 60 23 40

GRIECHISCHES SPEZIALITÄTEN

RESTAURANT
Burgfreiheit 8 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel. 02166 - 60 14 42
Öffnungszeiten:
Die. - Sa. 17.30 - 23.00 Uhr
So. und Feiertage 11.30 - 14.00
und 17.00 - 23.00 Uhr Montag Ruhetag

ARAL
TANKSTELLE

BAYAT
Kölner Straße 107

Tel.:02166 / 60 10 18
Fax.: 02166 - 60 40 59

Burgfreiheit 73

Von-Werth-Straße 2 • 60 15 40�Von-Werth-Straße 2 • 60 15 40�

PIZZ
ERIA

EURO

NIDO
Inhaber: Celestino.Domenico

Die Adresse für gutes EssenDie Adresse für gutes Essen

Dürselen

Zur Burgmühle 32 • MG-OdenkirchenZur Burgmühle 32 • MG-Odenkirchen

Telefon: 60 61 33Telefon: 60 61 33

und Familienfeiern!und Familienfeiern!

B U N D E S - K E G E L B A H N

Odenkirchener Schlemmer-EckOdenkirchener Schlemmer-Eck
Duvenstraße 314

Tel.: 02166 13 44 04
Öffnungszeiten

Mo - Fr  11.00 - 21.30 Uhr
Sa, So + Feiertags 16.00 - 21.30 Uhr

Dienstag Ruhetag

Burgfreiheit 60
41199 MG-Odenkirchen

Tel.: 02166 - 2 56 95 53

gut essen & trinken

Unsere Öffnungszeiten:

41199 MG-Odenkirchen

Mo.-Fr. 11.00 - 21.00 Uhr
Sa.       11.00 - 22.00 Uhr

Sonn- und Feiertags geschlossen

Inh. P. Platzer Tel.: 02166 / 217 7930Tel.: 02166 / 217 7930

Mülgaustr. 25 Baan YaiBaan Yai
Traditionelle Thailändische MassageTraditionelle Thailändische Massage

Areewan Fonger
Mülgaustr. 1 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel. 02166 / 39 29 589
Mobil: 0157 / 333 159 21

Tel.: 021 61 49 19 0 oder
www.malteser-moenchengladbach.de

Imbiss Ruck Zuck ...

Laurentiusplatz 7

Wir machen so ziemlich das Beste was
wir für Kunden tun können - wir verar-

beiten Fleisch der Metzgerei Feser
(Inh. Peter Uebelhör), von der

Wickrather Straße 78

Tel.: 02166-60 22 57

Stadtsparkasse.
Gut für
Mönchengladbach.

Druckerei

K.u.L.GmbH

Verlag • Vertrieb • Vermittlung

info@kulverlag.de

www.kul-verlag.de

Tel. 0 21 66 - 36 46
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BESTATTUNGSHAUS   REINDERS

In einer Patientenverfügung legen Menschen vorab
fest,
Krankheitssituation am Lebensende medizinisch
behandelt oder pflegerisch begleitet werden wollen.
Der Bundesgerichtshof hat im Juli 2016 entschieden,
dass Patientenverfügungen präziser sein müssen als
bisher.
Die überarbeitete Version liegt bei uns im Haus aus.

wie sie im Falle einer bestimmten

Burgfreiheit 120, MG-Odenkirchen
Telefon: 02 166 / 60 14 09
www.bestattungen-reinders.de

Ev. Kirchengemeinde Odenkirchen

www.evkiod.de • info evkiod.de@

Burgfreiheit 68 • Odenkirchen • Tel. 02166 - 146 31 44

Öffnungszeiten:
Mo, Di 9.00 - 13.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Mi + Do 9.00 - 13.00 Uhr
Fr 9.00 - 15.00 Uhr und nach Vereinbarung

Trunk-Show bei Ulrike’s

WE- Im Damenmodegeschäft
von Ulrike Dittmer treffen sich
zweimal jährlich die Damen
zur Trunk-Show des kanadi-
schen Modelabels Ribkoff. Re-
gelmäßig gibt es einen Über-
blick auf die aktuelle und eine
Vorausschau auf die kommen-
de Mode. Mit der Trunk-Show
hat Ulrike Dittmer für Oden-
kirchen ein Alleinstellungs-
merkmal. Der beliebte Nach-
mittag bietet die angenehme
Atmosphäre eines Familien-
treffens der Marke Ribkoff.

Viele bekannte, aber auch neue Gesichter. Diesmal erstmalig
dabei: Beate Wickerath, Country-Managerin für Deutschland,
die Schweiz und für Österreich. Und: Beate Wickerath ist
Odenkirchenerin. Sie holte sich an diesem Nachmittag ein Feed-
back von der Basis, um die Anregungen ins australische De-
sign-Team zu spiegeln.
Wie sieht die Modewelt von Joseph Ribkoff aktuell aus? Hoher
Tragekomfort, tolle Kofferware, Schnittformen, die das ein oder
andere verzeihen. Sehr viel Farbe, Kleider stehen im Vorder-
grund, dazu passende Jacken
(z. B. ein kurzes Bolero). Die
Farben und Farbkombi-
nationen: marine/beige, stahl-
blau, rot, pink und Farben-
vielfalt in Drucken. Dabei ste-
hen die Farben zu allen Haar-
farben und –typen. Modetrend
2017: Ein reversibles Kleid
(kann von der Vorder- und
Rückseite getragen werden).
Dadurch hat die Dame z. B. ein
hochgeschlossenes Kleid und
gleichzeitig ein Kleid mit V-Aus-
schnitt.
Fotos: Werner Erkens

www.kul-verlag.de

Ihre Stadtteilzeitung auch im Internet unter:

„Das Ende ist in Sicht …“

… schreibt Wolfgang Habrich im neuesten Newsletter von St.
Laurentius Odenkirchen. Und weiter heißt es: „In einem höchst
intensiven und konstruktiven Gespräch zwischen der ‚Prozess-
gruppe‘ und Vertretern des Generalvikariats am Donnerstag,
30. März, konnte eine Reihe offener Fragen geklärt werden, so
dass ein Ende des Beratungsprozesses in Sichtweite ist. Aus-

drücklich lobten Dr. Martin Pott
und Johannes Schnettler aus der
Pastoralabteilung sowie Norbert
Reyans aus der Personalabteilung
den intensiven Prozess, den Wolf-
gang Habrich zu Beginn noch
einmal Revue passieren ließ, und

den ohne Gegenstimme verabschiedeten Vorschlag der Gruppe
zur Lösung als ‚klug und schlüssig‘.  Wenn beim nächsten Tref-
fen der Arbeitsgruppe am 25. April letzte Details geklärt wer-
den und ein Zeitplan für  die anstehenden Wahlen im November
bedacht wird, kann möglichst bald die versprochene Informati-
on für alle Interessierten terminiert werden. Wir werden natür-
lich rechtzeitig dazu einladen.“
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Bestattungen

Inh. J. Reinders-Verhoeven

Zur Burgmühle 5 • 41199 MG - Odenkirchen

Tel. 02166 - 601196 • www.schmitz-gaus.de

Oppelner Str. 26 · 41199 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 / 60 15 33

AUTOMOBILTECHNIK

KFZ - Meisterbetrieb

Wir wünschen allen Kunden schöne Ostertage

KFZ-Reparaturen aller Art

Vorbereitungen fürs Pfarrfest
laufen auf Hochtouren

Das Pfarrfest der Gemeinde St. Laurentius findet in diesem
Jahr am 8. und 9. Juli statt. Das Team hat sich zur Vorberei-
tung des Festes schon mehrmals getroffen und eine erste Vor-
versammlung mit den Aktiven hat ebenfalls schon stattgefun-
den. Erfreuliches Fazit bisher: Alle Gruppierungen und Verei-
ne beteiligen sich wieder mit den unterschiedlichsten Aktio-
nen. Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen des Festes
bestens gesorgt. Ein DJ sorgt am Samstagabend für die musi-
kalische Stimmung. Einzig das Singen der Chöre wird leider
in diesem Jahr nicht stattfinden. Sonntags wird es wie gewohnt
nach dem Festgottesdienst eine bunte Budenkirmes geben.
Erstmals wird die Kreisjägerschaft Mönchengladbach mit ih-
rer rollenden Waldschule teilnehmen. Für den beliebten Trödel-
stand werden noch Sachspenden angenommen. Diese können
ab Mai jeden Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr im
Johannes-Giesen-Haus abgegeben werden. Es wird gebeten auf
Übertöpfe, Blumenvasen, Bilderrahmen und Bücher zu verzich-
ten. Die Hauptversammlung für alle Aktiven des Pfarrfestes fin-
det am 9. Mai 2017 um 19.00 Uhr im Jo-Gie-Haus statt. An
diesem Abend wird über die Erlösverwendung des Festes ab-
gestimmt. Das Pfarrfestteam und alle Beteiligten freuen sich auf
viele Besucher aus allen Gemeinden damit das Fest der Begeg-
nung mit viel Leben gefüllt wird.

Wo die Liebe hinfällt

WE- Dieser Tage in Wickrath trafen wir
während einer politischen Veranstal-
tung die Odenkirchenerin Charlotte
Coenen – politisch interessiert mit li-
beraler Meinung. Wir Odenkirchener
kennen die engagierte Odenkirche-
nerin vom Verein „Ferien mit Pflege“.
Lange hat sie dem Verein vorgestan-
den, bis in ihrem Leben der „Blitz“
einschlug – sie lernte einen holländi-
schen Lebenspartner kennen. Die

manchmal unkonventionelle Odenkirchenerin (auf ihrer Jeans-
jacke steht zu lesen „Good Charlotte“) legte sich ein Wohnmo-
bil zu und ist jetzt oft in den Niederlanden zu finden. Im Be-
kanntenkreis wird sie jetzt schon einmal schelmisch als
Streunerin betitelt. Das Engagement für „Ferien mit Pflege“ ist
dadurch in den Hintergrund getreten. Der Verein ist aber den-
noch aktiv und zu erreichen unter Tel.: 02161 678 65 94 .

Gut organisiert …

MT- … war
die Jahres-
h a u p t v e r -
s a m m l u n g
des Kreis-
v e r b a n d e s
Möncheng-
ladbach der
G a r t e n -
freunde e.V.
am 31. März

2017 in der Eickener Mehrzweckhalle. Vorsitzender Johannes
Kernbach konnte neben den zahlreichen Delegierten der
Kleingartenvereine auch Gäste aus den politischen Fraktionen
begrüßen. Unter den Anwesenden waren auch der Landesvor-
sitzende Hans-Jürgen Schneider sowie der Ehrenvorsitzende
des Kreisverbandes Heinz-Josef Classen. Bürgermeisterin Petra
Heinen-Dauber lobte besonders die Arbeit der Kleingärtner.
Gesamt wurden mehr als 102.000 Arbeitsstunden in den öf-
fentlichen Anlagen von den Kleingärtnern geleistet. Hans-Willi
Körfges (MdL) betonte noch einmal, dass die Landesmittel im
vergangenen Jahr erhöht wurden und dass die Förderung des
Kleingartenwesens in NRW in der Landesverfassung etabliert
ist. Im Anschluss an die Grußworte folgten die Regularien.
Jahres- und Kassenbericht wurden besprochen, dem Vorstand
weiterhin das Vertrauen ausgesprochen und einstimmig Ent-
lastung erteilt. Der Haushaltsplan für 2017 wurde von der Ver-
sammlung genehmigt. Als neuer Beisitzer im Vorstand wurde
Sascha Lüttgens vom KGV Spielkaulenweg gewählt. Als
Kassenprüferin steht Angelika Mertens für zwei Jahre zur Ver-
fügung. Dem Antrag, in Zukunft auch Hochbeete in die Berech-
nung einer Wertermittlung mit aufzunehmen, wurde zugestimmt.
Das Amt des Fachberaters im Kreisverband ist vakant und Vor-
sitzender Kernbach forderte die Mitglieder auf, noch einmal
Ausschau nach einen geeigneten Kandidaten zu halten. Ebenso
erläuterte er, dass die Einhaltung der Gartenordnung in den
Händen der jeweiligen Vorstände der Kleingartenanlagen liegt.
Für die Gemeinschaftsfahrt 5. bis 6. August zur Landesgarten-
schau nach Bad Lippspringe sind noch ein paar Plätze frei. Für
die Vorstände werden im Spätsommer und im Herbst noch

einige Fachseminare angeboten. Nach etwas mehr als 2 Stunden
konnte die Versammlung beendet werden. Auf dem Foto v. l.
Hans-Peter Reichartz (Stellv. Vors.), Roswitha Wree (Stellv. Vors.
und Schatzmeisterin) und Johannes Kernbach (1. Vorsitzender).
Die Jahreshauptversammlung für das Jahr 2018 ist am 30. März
in der Odenkirchener Burggrafenhalle vorgesehen.
Foto: Michael Thomaßen

Trennung, Scheidung und was nun?

In Deutschland wird nahezu jede dritte Ehe geschieden. Unab-
hängig davon, ob dieser Konflikt streitig ausgetragen wird oder
beide Partner bemüht sind, gemeinsam eine Lösung auszuar-
beiten, sollten Sie sich rechtzeitig über die Folgen der Tren-
nung bzw. Scheidung informieren und mit Begriffen wie Unter-
halt, Sorgerecht, Zugewinnausgleich, Versorgungsausgleich,
Hausratverteilung vertraut machen.
Datum: 18.4.2017, 19.30 bis 21.00 Uhr, Ort: Familienbildungs-
werk, Rheydter Str. 207, Gebühr: 4 Euro. Für Anmeldungen
und weitere Informationen wählen Sie bitte 02161 81 99 0 und
lassen Sie sich mit dem Kundenmanagement verbinden.
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Jahreshauptver-
sammlung des
Turnvereins
Odenkirchen

1849 e.V.

Der Turnverein Odenkirchen
1849 e.V. hatte Mitte März zu
seiner diesjährigen Jahres-
hauptversammlung in das Ver-
einshaus der Spielvereinigung
Odenkirchen 05/07 eingela-
den. Der erste Vorsitzende,
Herbert Otten, konnte 26 Teil-
nehmer begrüßen. Es wäre
schön gewesen, wenn es eine
höhere Anzahl gewesen wäre.
Der Turnverein hatte zum Jah-
reswechsel 326 Mitglieder. In
seinem Jahresbericht gab
Herbert Otten einen kurzen
Rückblick auf die Ereignisse
des vergangenen Jahres.

Das aktuelle Trainingsangebot
bezeichnete er im Großen und
Ganzen als erfreulich. Die Ab-
teilungen der Mädchen, Frau-
en, Eltern-Kind, der Leichtath-
leten und auch der Zumba-
gruppe sind gut besucht. Die
Volleyballgruppe montags und
die gemischte Seniorengruppe
donnerstags könnten etwas
Auffrischung vertragen. Als
neues Angebot ist eine KIN-
Ball Gruppe eingerichtet. Ein-
zelheiten zum Übungsangebot
sind auf der Internetseite des
Vereins unter:
www.tv-odenkirchen.de zu fin-
den.
Es fehlen dem Turnverein
Odenkirchen jedoch in allen
Bereichen ehrenamtlich tätige
Mitstreiter. Die von Melanie
Kämmerling verwalteten Fi-
nanzen wurden im Februar von
2 Kassenprüfern geprüft, die
eine korrekt und vorbildlich
geführte Vereinskasse vorfan-

den. Der Kassiererin und dem
gesamten Vorstand wurde von
der Versammlung einstimmig
die Entlastung erteilt.
Bei den Wahlen wurden Horst
Meven als 2. Vorsitzender,
Hans-Dieter Winkens als 2.
Geschäftsführer und Egon
Krieger als Beisitzer wieder-
gewählt. Als 2. Leichtathletik-
wart wurde Thomas Priebe ge-
wählt. Inga Peters wollte die-
ses Amt aus persönlichen
Gründen nicht weiterführen,
stellte sich aber als Kassen-
prüferin zur Verfügung.
Bei der Beratung zur Finanz-
planung des laufenden Jahres
kam die Restaurierung der

Vereinsfahne zur Sprache. Der
1. Vorsitzende, Herbert Otten,
erläuterte ausführlich den bis-
herigen Fortschritt und regte
an, in einer kleinen Feierstun-
de die fertige Fahne wieder
einzuweihen.
An Veranstaltungen in 2017 ist
zum jetzigen Zeitpunkt wieder
an eine Abendwanderung am
Tag vor Christi Himmelfahrt
gedacht. Weiter stehen ein
Sommerfest, weitere Leicht-
athletikveranstaltungen und
die Weihnachtsfeier auf dem
Programm. Zur Mitglieder-
ehrung Anfang 2018 werden
etliche dann 70-jährige
Vereinsangehörige eingeladen.

Unterwegs gehört

Es ist Montagmorgen – und die Woche will kein Ende nehmen.

Die fünf Tage nach dem Wochenende sind immer die schlimms-
ten.

Wir wünschen allen Kunden und Lesern ein schönes OsterfestWir wünschen allen Kunden und Lesern ein schönes Osterfest
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Die Gartenwelt Schloss Rheydt
begrüßt ihre Gäste

5 x 2 Freikarten zu gewinnen

Wer dem Alltag
entfliehen möchte
und Lust auf einen
entspannten Tag
im Frühling hat,
ist auf der Gar-
tenwelt Schloss
Rheydt genau
richtig.
Vom 28.04. bis
01.05.2017 veran-
staltet das Team
um und mit Reno
Müller die liebe-

voll organisierte Gartenwelt. Mit einem facettenreichen Mix aus
den Bereichen Mode und Accessoires, Lifestyle und Kunst nicht
nur für Haus und Garten, findet jeder sein individuelles High-
light. Auch zu entdecken sind kulinarische Köstlichkeiten, sel-
tene Duft- und Naschpflanzen und blühende Stauden.
Für Abwechslung sorgen zahlreiche Mitmach- und
Bastelaktionen für Groß und Klein sowie die Vorführung der
Schmiedekunst von Mark Prouse und die interessanten Vor-
träge zum Thema Blumeninstallationen mit Berücksichtigung
der Farb- und Formgebung von Marion van der Sant.
Worauf sich die Besucher in diesem Jahr auf dem Gelände des
Rheydter Schlosses besonders freuen können, sind die Fla-
mingo- und Drachenreiter, die auf der Gartenwelt Schloss
Rheydt ihr Debüt geben.
Wer vom vielen Entdecken, Erfragen und Shoppen eine kleine
oder auch große Stärkung benötigt, macht eine Pause in einem
der drei gemütlichen Biergärten. Egal ob süßer Kaffee mit Küch-
lein, herzhaftes italienisches Landbrot oder Garnelen- und
Putenspieße: Für jeden Geschmack ist etwas dabei. Untermalt
wird dies mit musikalischen Klängen vom Pianisten Norbert
Schulte und den wunderbaren Klangimpressionen des Saxo-
phonisten Sax Dennis.

Mit der Eintrittskarte für die Gartenwelt können sie kostenlos
das Museum sowie die Sonderausstellung „Aufbruch in die Ferne
- mit Gladbacher Reisenden durch die Jahrhunderte“ besucht
werden. Ausgangspunkt der Ausstellung sind sechs Möncheng-
ladbacher, ihr Fernweh, ihre Reiseziele aber auch ihre Aktivi-
täten vor Ort. Hieran anknüpfend werden die Veränderungen
und Entwicklungen des Unterwegsseins vom Mittelalter bis zur
Neuzeit aufgezeigt.

Um das Bezahlen der Einkäufe zu erleichtern, wird ein EC-
Cash-Service angeboten. Ein Depotservice vor Ort ermöglicht
ein bequemes Abholen der Einkäufe mit dem PKW nah am Ein-
gangsbereich.

Öffnungszeiten:
Freitag, 28.04.2017, 12.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 29.04.2017, 10.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 30.04.2017, 10.00 bis 18.00 Uhr
Montag, 01.05.2017, 10.00 bis 18.00 Uhr

Eintrittspreise (inkl. Besuch des Museums Schloss Rheydt):
Tageskarte 8 Euro. Vorverkauf: 7 Euro. Kinder der Besucher
haben freien Eintritt. Hunde dürfen wegen der freilaufenden
Pfauen nicht auf das Schlossgelände .

Karten im Vorverkauf gibt es u. a. im First Reisebüro Mönch-
engladbach, Bismarckstr. 23 – 27, 41061 Mönchengladbach,
02161 2740 und im Museum Schloss Rheydt, Schlossstraße
508, 41238 Mönchengladbach-Rheydt, 02166 9289019.

Unter den Lesern verlosen wir 5 x 2 Freikarten. Eine Mail an
die Redaktion info@erkens-werner.de mit Ihrer Adresse ge-
nügt.

Geistenbeck trauert um Trudi Münten

Im Alter von nahezu 73 Jahren ist
die Geistenbeckerin Trudi Münten
am 12. März 2017 verstorben. Das
Geistenbecker Urgestein wurde am
16. April 1944 in der Geisten-
becker Straße geboren. Sie fühlte
sich den Menschen in der
Honschaft eng verbunden. Mit
knapp 23 Jahren war sie bereits
Vorstandsmitglied in einer
Männerwelt: Dem FC Germania

Geistenbeck 07. Da der FC Germania Geistenbeck eine eigene
Handballabteilung führte, spielte sie dort auch Handball. Auf
einem Handballturnier lernte sie auch ihren Manni kennen. Bei
der KG Blau Gelbe Funken Geistenbeck wirkte sie seit 1983
mit. Sie begleitete den Verein treu und unterstützte nach Kräf-
ten. Oft brachte sie die Eintrittskarten zu Veranstaltungen zur
Hälfte alleine an den Mann oder die Frau. Wer Trudi Münten
erlebt hat, der konnte sehen, dass sie die zurückliegende Kar-
nevals-Session in ihrer ruhigen Art noch einmal voll genossen
hat. Am 12. März 2017 verstarb sie überraschend. Viele
Geistenbecker haben ihr die letzte Ehre erwiesen. Am Tag der
Beerdigung war Geistenbeck nahezu verwaist.

Schüler leiteten Krankenhaus-Stationen

Die Station 13 sowie die Kinderstation 1 des Elisabeth-Kran-
kenhauses in Rheydt waren eine Woche in Schülerhand. Auszu-
bildende des Schulzentrums für Gesundheitsberufe am Nieder-
rhein GmbH, kurz SGN, die im kommenden Sommer ihre
Ausbildung beenden werden, leiteten im Früh- und Spätdienst
für eine Woche eigenständig die beiden Stationen. „Die Verant-
wortung ist groß. Doch auch das Selbstvertrauen der Nach-
wuchspflegekräfte wächst dabei von Tag zu Tag“, so Janine
Repkow, Schülerin der SGN. „Das Fachpersonal ist natürlich
anwesend“, versichert Repkow, „soll uns aber nur über die Schul-
ter schauen.“ Die Auszubildenden helfen beim Waschen, geben
Infusionen, schreiben Akten und sind da, wenn der Patient Hil-
fe oder auch einfach nur ein offenes Ohr braucht. Der Beruf ist
vielfältig und fordernd zugleich. Und Nachwuchs wird in der
Branche dringend gesucht. „Oft läuft alles genau anders als ge-
plant und vieles muss gleichzeitig koordiniert werden. Ein Pa-
tient muss zur OP, ein anderer zur Dialyse und ein weiterer
wartet auf seine Entlassung. Da muss ich schnell entscheiden,
was Priorität hat und was später erledigt werden kann, „ er-
zählt Pflegeschülerin Ruth Brunecker. Das Schulzentrum für
Gesundheitsberufe am Niederrhein, ist ein gemeinsames
Tochterunternehmen der Städtischen Kliniken Mönchengladbach
und des Johanniter Bethesda Krankenhauses Mönchengladbach.
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Tel. 0 21 66 / 1 72 66
Fax 0 21 66 / 12 04 89

Gerberstraße 58
41199 Mönchengladbach

E-Mail: info@autohaus-lasarzewski.de

PEUGEOT Service-Vertragspartner mit Vermittlungsrecht

Wir wünschen allen Kunden
schöne, sonnige Ostertage.

Heinrich Durst
Steuerberater

41199 Mönchengladbach, Wilhelm-Niessen-Str. 5
Tel. 0 21 66 / 60 91 18

- Buchführung/Lohnabrechnung/Jahresabschluss

- Einkommenssteuererklärungen

- Alterseinkünftegesetz/Rentenbesteuerung

- Erbschaft- und Schenkungssteuer

- Steuerliche Gestaltungen

Wir bleiben was wir sind informativ

Gladbacher Grüne mit neuer Spitze

Am 16. März 2017 trafen sich die Mitglieder der Mönchenglad-
bacher Grünen zur Jahreshauptversammlung. Wichtigster
Tagesordnungspunkt war die Wahl eines neuen Vorstands. Zur
Wahl der Vorstandssprecherin hatte sich Anita Parker gestellt,
die das Amt bereits seit März 2013 bekleidet. Die Pädagogin
und Heilpraktikerin wurde einstimmig gewählt und freut sich,
ihre Arbeit fortsetzen und ausbauen zu können. Zum Nachfol-
ger von Vorstandssprecher Peter Walter wurde Thomas Diehl
gewählt. Der 35-jährige Autor wurde bei wenigen Enthaltungen
auch einstimmig gewählt. Neu im geschäftsführenden Vorstand
ist die Kassiererin Ulla Schmitz, die das Amt von Heinz Kremers
übernommen hat und für zwei Jahre gewählt wurde. Als Beisit-
zer/innen wurden Lena Zingsheim, Franz Bauman, Gerd
Schaeben und Peter Walter in den Vorstand gewählt.

Im Bild: hintere Reihe: Peter Walter, Thomas Diehl; mittlere
Reihe: Ulla Schmitz, Gerd Schaeben; vordere Reihe: Anita
Parker, Franz Bauman, Lena Zingsheim

Geistenbecker Vogtgeding am 13. Mai
Der Schwatte Michel von Albträumen geplagt …

Im Rahmen des Zunftbaumsetzens
am Samstag, 13. Mai 2017, auf dem
Kirmesplatz am Stapper Weg prä-
sentieren der Bürgerverein und die
St. Josef Schützenbruderschaft das
Vogtgeding XI. der Neuzeit. Soviel
kann schon zum Inhalt verraten
werden: „Er ist wieder … zurück“:
An viel mehr vermag sich der
„Schwatte Michel“ aus seinen düs-
teren Träumen, die ihn seit einiger

Zeit verfolgen, nicht mehr erinnern. Alle Versuche, schlau aus
diesen Träumen zu werden, scheinen gescheitert. Michel er-
wartet  für Geistenbeck aber  großes Unheil, das schon auf der
Schwelle lauert. Es wird gemunkelt, dass überraschend eine
aus der Geschichte des Vogtgedings wohlbekannte, aber eigent-
lich nicht mehr aktive Persönlichkeit alles an sich reißend wieder
ins Geschehen zurückkehren wird. Aus dem Umfeld von Vogt
Egon dem Nahe-zu-immer-Gerechten ist zu vernehmen, dass
dieser in der Gerichtsverhandlung die möglicherweise verhäng-
nisvollen Entwicklungen für den Ortsteil abwenden will.
Vielleicht muss er dabei auf die Hilfe von prominenten Persön-
lichkeiten aus der Stadt zurückgreifen. Die Akteure aus der
Bruderschaft und dem Bürgerverein haben mit den Proben be-
gonnen und versprechen wieder ein spannungsreichen, humor-
vollen Abend.                                            Foto: Werner Erkens

D. & K. DachD. & K. Dach Udo Kames - Ihr DachdeckermeisterUdo Kames - Ihr Dachdeckermeister • Abdichtungstechnik
• Bedachungen
• Isolierungen
• Fassaden
• GerüstbauKuhlenweg 8 • 41236 MönchengladbachKuhlenweg 8 • 41236 Mönchengladbach

Tel. +49 (0) 21 66 96 79 67Tel. +49 (0) 21 66 96 79 67

Arbeiten bei der AWO

Soziales Engagement und ein
guter Arbeitsplatz. Das wün-
schen sich Profis in den so-
zialen Berufen. Die AWO in
Mönchengladbach und im
Rhein-Kreis-Neuss bietet bei-

Mönchengladbach /
Rhein-Kreis-Neuss

entiert ?

Dann helfen Sie uns dabei und
kommen Sie in unser Team
von mehr als 300 engagierten
Menschen.

Helfen Sie uns, Kinder, Jugend-
liche, Familien, Senioren, Ar-
beitslose, sozial benachteiligte
und Menschen mit Migrations-
hintergrund zu beraten, zu un-
terstützen und zu betreuen.

oder lebenser-
fahrener Mensch - in Voll- oder
Teilzeit, im Minijob oder als Ho-

Fragen Sie und / oder bewerben

Pflegekraft,Erzieher/in, Sozi-
alpädagoge/in

verwirklichen.

Personal@awomg.de

Weitere Informationen im
Internet: www.awomg.de

Und noch mehr.des.

norarkraft.

Sie sich direkt unter

Wünschen Sie sich Eigenver-
antwortung, dynamische Pro-
zesse, Kooperation im Team,
flexible Arbeitszeiten,Transpa-
renz im Unternehmen, innova-
tive Kommunikation, individu-
elle Entwicklungsperspektiven?

Wünschen Sie sich einen Ar-
beitgeber, der gesellschafts-
und sozialpolitische Prinzipien
vertritt und an vielen Stellen
an deren Umsetzung wirkt, der
seine Aufgaben an den Werten
von Freiheit, Solidarität, Ge-
rechtigkeit und Toleranz ori-

Wir freuen uns auf Sie als

Helfen Sie uns, Menschen da-
bei zu unterstützen, ihr Leben
eigenständig und selbstver-
antwortlich zu gestalten und
alternative Lebenskonzepte zu
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WE- … des Studiovortrages
über die Beller Mühle und
das Schwimmbad Beller
Mühle wurden alte Fotos an-
gesehen, die die Gäste mit-
gebracht hatten. Für die über-
wiegend älteren Besucher
war noch vor dem Vortrag
von Werner Scholz klar: „Die
Zeit des Schwimmbades Bell-
er Mühle war eine schöne
Zeit.“ Unter den Gästen:
Hans Segschneider. Der rüs-
tige Odenkirchener kann
nahezu überall hingehen – mit
seinen 95 Lenzen gilt er stets
als Zeitzeuge. Ebenfalls un-
ter den Gästen: Der ehemals
erfolgreiche Turmspringer
und spätere Dipl. Sportleh-
rer Herbert Barendt. Nach-
folgend einige Kernaussagen
des Heimartvereinsvor-
sitzenden zum Thema
Schwimmbad Beller Mühle:
Im Jahr 1914 wurde der
„Schwimmverein Oden-
kirchen“ gegründet. Durch
die Aktivitäten dieses Vereins
und dem immer stärker wer-
denden Zuspruch bade-
freudiger Gäste, wurden in
der Mitte der 20er Jahre Plä-
ne erwogen, ein größeres
Bad zu bauen. Da für das
Projekt finanzielle und tech-
nische Mittel fehlten, wurde
die Beller Mühle GmbH ge-
gründet. Um Geldgeber zu
finden eröffnete die BM
GmbH neben den bisher auf-
getretenen Sponsoren eine
zweite Geldquelle in dem
man Anteilscheine verkaufte.
Ein Anteilschein kostete 20
Reichsmark. Die Oden-
kirchener kauften fleißig An-
teilscheine. Leider hatte man
den Aufwand für das sump-
fige Bruch-Gelände unter-
schätzt. Man hatte das Be-
cken zu nahe an der Niers
ausheben lassen, so das stän-
dig Wasser nachlief und man-
gels nötiger Mittel nicht fer-
tig gestellt werden konnte.
Allein der gute Wille und
auch viel Fleiß der Initiato-
ren und Bürger genügten
nicht. 1927 zeigte sich, dass
die Beller Mühle GmbH in
ihrem Enthusiasmus zu weit
gegangen war. Das bedeutete
die Pleite der Beller Mühle
GmbH und gleichzeitig die
Pleite vom Mühlenbesitzer
August Lenssen.

Da kam die Odenkirchener
Stadtverwaltung, unter Bür-

germeister Dr. Schmidt-
Bleibtreu zu Hilfe und kauf-
te am 2. April 1927 die Müh-
le und das gesamte Gelände.
Die Stadtverwaltung Oden-
kirchen beschloss die Er-
richtung eines großzügigen
Parks und Freiluft-
schwimmbades. Zügig began-
nen noch 1927 nach der Über-
nahme die Planungen und die
Arbeiten. Die gesamte Anla-
ge bestand aus einem Sport-
becken und einem Nicht-

Noch unmittelbar vor Beginn …

schwimmerbecken.
Das Sportbecken ist in Grö-
ßen von 20 x 100 m mit
Wassertiefe von 1,40 bis 2 m
und in der 20 x 30 m großen
Sprunggrube auf 5 m Wasser-
tiefe gehend, ausgeführt. Par-
allel zum Sportbecken wurde
ein Nichtschwimmerbecken
angelegt mit Wassertiefen von
0,60 bis 0,90 m. Die Tribü-
ne, ein wuchtiges Betonbau-
werk  von 64 m Länge, 8,50
m Höhe und 12 m Breite bot

Platz für bis zu 2.500 Besucher.
Nach nur 11monatiger Bauzeit
wurde das Schwimmbad
fertiggestellt.

1. Juli 1928: Einweihung des
„ B e l l e r - M ü h l e - B a d e s “ ,
damals war es das
modernste Schwimmbad
Europas. Zur Eröffnung ka-
men 20.000 Bürger – Oden-
kirchen hatte zu dieser Zeit
21.000 Einwohner. 1929,
also nur ein Jahr konnte sich
die Stadt Odenkirchen an ih-
rem Eigentum erfreuen,
dann wurde sie in die Stadt
Mönchengladbach-Rheydt
eingemeindet. Die Ausbil-
dung im Schwimmen und
Retten war so erfolgreich,
dass die Benutzerzahlen
immer weiter anstiegen, so
dass in den Jahren bis zum
Kriege 1939 an heißen Som-
mertagen bis zu 4.000 Besu-
cher täglich gezählt wurden.
Ein rühriger Vereinsvorstand
sorgte nach dem zweiten
Weltkrieg mit viel Einsatz
dafür, dass das Schwimmbad
„Beller Mühle“ wieder zu
neuer Blüte geführt wurde.

Herbert Barendt, ein bekann-
ter Turmspringer, wurde
1958 bis 1966 insgesamt 8
Mal Deutscher Einzelmeister
und außerdem noch mit der
Mannschaft. Herbert Barendt
war auch 1968 bei den Olym-
pischen Spielen aktiv dabei.
1964 trainierte die „Deutsche
Olympiamannschaft“ im
Schwimmbad Bellermühle.
Eine eingebaute Umwälz- und
Filteranlage, die dem Bad
ständig glasklares Wasser lie-
ferte, hatte eine Attraktivität-
ssteigerung zur Folge, die an
heißen Sommertagen dem
Schwimmbad bis zu 10.000
Gäste täglich brachte.

Weil im Laufe der Zeit neben
Giesenkirchen auch in
Wickrath Kombi-Bäder ent-
standen, ließ in Odenkirchen
der Besuch so stark nach,
dass sich die Verwaltung
1980 gezwungen sah, das
Freibad Beller Mühle zu
schließen. Trotz heftiger Pro-
teste und Einsprüche begann
am 20. Juli 1981 der Abriss
des „Beller-Mühle-Schwimm-
bades“.

12.04.2017 bis 22.04.2017

7,50

Kasten 20 x 0,33 l
Pfand 4,50 €

10,9910,99

Kasten 20 x 0,33 l
Pfand 4,50 €

versch. Sorten

12 x 1,0 l

Pfand 3,30 €
10 x 0,5 l
Pfand 2,30 €

5,99

Schorlen versch. Sorten

Ur Alt

Wir wünschen allen Kunden ein frohes Osterfest!

17,99

Doppelkasten
je Kasten 20 x 0,33 l

Pfand 6,20 €

Pils

Frucht-Schorle

Limonaden

12 x 1,0 l
Pfand 3,30 €

7,99

versch. Sorten
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Mit den neuen ZEISS DriveSafe Brillengläsern wird das Autofahren sicherer und entspannter:

• Verbesserte Sicht bei widrigen Lichtverhältnissen
• Geringeres Blendungsempfinden bei Gegenverkehr
• Schnelle und entspannte Blickwechsel
• Und auch für den Alltag geeignet

Entscheiden Sie sich zusätzlich für das i.Scription  Brillenglas-Tuning - 25-fach genauer
als herkömmliche Brillengläser.

Haus exclusiver Augenoptik
Burgfreiheit 69
41199 MG-
Telefon: 60 15 80

Odenkirchen

www.optikmayer.deG
M
B
HOPTIK MAYEROPTIK MAYER

Beckrather Straße 5
41189 Mönchengladbach
Wickrath

Tel. 02166 - 99 88 380
Fax 02166 - 99 88 389
fglatzel@glatzelreisen.de

www.glatzelreisen.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne!

Ihr Reisebüro Glatzel wünscht sonnige Ostertage

VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46

Hans-Willi Körfges:
Anhebung der Steuerfreigrenze

für Vereine entlastet das Ehrenamt

Die regierungstragenden Fraktionen
von SPD und GRÜNEN werden im
letzten Plenum in dieser Wahlperiode
einen Antrag einbringen, der darauf
hinwirkt, dass sich der Bund für eine
Anhebung der Freigrenze für Vereine
im Bereich des wirtschaftlichen Ge-
schäftsbetriebs um 5.000 auf 40.000
Euro ausspricht. Der stellvertretende
Vorsitzende der SPD Fraktion Hans-
Willi Körfges erklärt: „Wir setzen uns
für eine Erhöhung des Steuerfrei-

betrags für Vereine ein, um allen ehrenamtlich Engagierten zu
signalisieren, dass wir ihre Hauptaufgaben anerkennen. Keine
Vereinskassiererin und kein Vereinskassierer füllt gerne Steu-
ererklärungen aus. Sie alle möchten, dass der Sport funktio-
niert. „Die letzte Anhebung der Steuerfreigrenze für Vereine
im Bereich des wirtschaftlichen Geschäftsbetriebs ist vor fast
zehn Jahren vorgenommen worden. Daher ist es geboten, dass
die Bundesregierung einer Erhöhung dieser Einnahmengrenze
zustimmt. Uns geht es dabei gerade um kleinere Vereine, die
durch die Ausrichtung kleinerer Vereinsveranstaltungen auch
in Zukunft nicht steuerpflichtig werden sollen“, so Körfges ab-
schließend.

Aus den Mails an die Redaktion

WE- „Der erste Schritt ist gemacht
und jetzt?“, fragt sich unser Leser
Burkhard Halm am 30. März mit
Blick auf das Verkehrsschild. „Die
aus der Burgstraße wissen jetzt
Bescheid. Aber was ist mit der
Richtung Kölner Straße und Rich-
tung Zur Burgmühle? Die können
das nicht sehen!“
„Für das Schild hat es im Netz
schon ‚Prügel‘ gegeben,“ - bestätigt

Ratsherr Michael Schmitz während der Vorsitzendenrunde des
HVO - „weil bezweifelt wird, dass es etwas bewirkt. Es ist aber
tatsächlich doch nur ein 1. Schritt. Die echte Wirkung wird
erfolgen, wenn die bauliche Maßnahme Martin-Luther-Platz
umgesetzt wird!“

Zum Tanz in den Mai …

… lädt Dorfgestaltung Sasserath 11 e. V. am 30.4.2017 ab 19.30
Uhr in die „Alte Schule“ ein. Für Getränke und Musik mit DJ
Haci ist gesorgt. Der Eintritt ist frei.
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Odenkirchen . Zur Burgmühle 6 . Tel. 60 24 27

Textilpflege für anspruchsvolle Kunden

W
ir

wünsch
en

allen
Kunden

ein
fro

hes
Oste

rfe
st.

Nachwuchs für die Pflege: 10 neue
Auszubildende bei der Sozial-Holding

Am 1. April startete in den städtischen Altenheimen der Sozi-
al-Holding ein neuer Ausbildungskurs. Die zehn neuen Auszu-
bildenden für den Altenpflege-Beruf trafen sich jetzt zum Ein-
führungstag bei der städtischen Tochtergesellschaft. Ihre Aus-
bildung dauert drei Jahre und besteht aus einem schulischen
Teil, der von den meisten Nachwuchskräften an kbs Akade-
mie für Gesundheitsberufe Mönchengladbach geleistet wird.
Die praktische Ausbildung ist in den Städtischen Altenheimen
der Sozial-Holding GmbH. In den städtischen Altenheimen wer-
den die Auszubildenden von Pflegefachkräften mit einer Zu-
satzausbildung zur Praxisanleiterin schrittweise mit pflegeri-
schen Techniken und Methoden bekannt gemacht. Außerdem
stehen ihnen zwei erfahrende Pflegepädagoginnen zur Seite.
„Wir bieten unserem Nachwuchs als größter Anbieter der Alten-
pflege vor Ort alle Unterstützung, die sie für ihren spannen-
den, gut bezahlten, aber auch anstrengenden Beruf benötigen“,
betont Helmut Wallrafen, Geschäftsführer der Sozial-Holding.
Zu Unrecht hätte der Pflegeberuf das Image, wenig attraktiv zu
sein. Wallrafen: „Pflegefachkräfte fangen bei uns direkt nach
dem Examen mit mehr als 2.700 Euro an. Ich kenne viele
junge Akademiker, die sich solch ein Einstiegsgehalt wünschen
würden.“ Der nächste Ausbildungskurs bei der Sozial-Hol-
ding startet am 1. September. Das städtische Tochterunter-
nehmen gibt auch älteren Bewerberinnen und Bewerbern eine
Chance, die sich beruflich neu orientieren möchten.

Maren Lünendonk …

… ist begeistert vom Röschen-
drehen der Geistenbecker Bru-
derschaft. Die schmückt mit den
Krepp-Rosen die Residenzen.
60 dieser Rosen in rot und weiß
schenkte ihr König Rolf Wateler.
Die Kommunionkinder basteln
mit Palm für Palmsonntag
daraus Palmröschen. So etwas
nennt man heute eine „Win win
Situation“.
Foto: Werner Erkens

Stadtsparkasse fördert Jugendfußball
mit 25 x 1.000 Euro

Die Jugendabteilungen der Mönchengladbacher Fußballvereine
werden seit vielen Jahren nachhaltig von der Stadtsparkasse
unterstützt. So überreichte Sparkassenvorstand Antonius Berg-
mann den Vereinsvertretern im Rahmen der jährlich stattfin-
denden Jugendsportlerehrung des Stadtsportbundes in der
Sparkassenhauptstelle Bismarckplatz einen symbolischen
Scheck. 25 Mönchengladbacher Fußballvereine erhalten je 1.000
Euro aus dem PS-Zweckertrag der PS-Lotterie der Sparkasse.
Das Geld dient zur Anschaffung von Trikots für die Jugend-
mannschaften. Damit unterstreicht das Mönchengladbacher
Kreditinstitut erneut die intensive Förderung des Nachwuchs-
und Breitensports in unserer Stadt.

Wissen, wie man wählt

Was heißt Demokratie, was macht der Landtag, wer darf wäh-
len, Briefwahl, wie geht das? Fragen, auf die eine neue Bro-
schüre reichlich und gut verständliche Antworten findet. Die
Broschüre in „leichter Sprache“ unter dem Titel „Einfach wäh-
len gehen! Ihre Stimme zählt!“ erscheint erstmals zur NRW-
Landtagswahl am 14. Mai. Sie trägt dazu bei, dass alle wahlbe-
rechtigten Menschen in NRW ihr Wahlrecht ausüben können.
Herausgegeben wird die Broschüre von der Landeszentrale für
Politische Bildung und dem Landeswahlleiter in Zusammenar-
beit mit dem Landtag und der Landesbehindertenbeauftragten
NRW. Auf 32 Seiten stellt sie Wissenswertes rund um die Wahl
in gut verständlicher Form dar: Die Aufgaben des Landtags,
wer wählen darf, wie Urnen- und Briefwahl funktionieren und
was Erst- und Zweitstimme sind.
Die Broschüre ist kostenlos. Sie ist in gedruckter Form in den
Bürgerservicestellen der Stadt erhältlich. Als PDF kann sie unter
http://www.mik.nrw.de/landtagswahl-2017/leichte-sprache.html
auch barrierefrei und als Ton-Datei heruntergeladen werden.

VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46
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Franz Bauman

Lena Zingsheim

Studiovortrag Beller Mühle
und Beller Mühle Schwimmbad

WE- Werner
Scholz hat
einen gut
b e b i l d e r -
ten, inter-
e s s a n t e n
V o r t r a g
über die
B e l l e r -
mühle und
das Beller
M ü h l e
Schwimm-
bad zusam-
m e n g e -

stellt. Der Burgturm war anlässlich der Veranstaltung bis
auf den letzten Platz gefüllt. Nachfolgend ein Auszug aus den
Ausführungen des Heimatvereinsvorsitzenden zum Thema
Beller Mühle:

Die Bellermühle ist eine der meist gemalten Mühlen an der
Niers. Alleine im Archiv des Heimatvereins befindet sich
sechs verschiedene Gemälde. Die Wassermühle hatte ihren
Standort auf der rechten Seite der Niers, an der Marienbader
Straße, in der Honschaft Bell im Stadtteil Odenkirchen. Ca.
500 Meter oberhalb befand sich die Pixmühle, unterhalb am
Papierbach die Papiermühle Odenkirchen.

Die Beller Mühle wird erstmals 1444 genannt. 1484 wird
die Mühle erstmals urkundlich erwähnt und gehörte dem
Kanonikus Dederich Koch an St. Caecilien in Köln. Die Bell-
er Mühle gab wie die Pixmühle neben guter Pacht an Erb-
pacht und Rente dem Landherren für die Stromgerechtigkeit
14 Quart Rüböl; außerdem musste „ein Ohm Ohligs“ kosten-
frei geschlagen werden.

Als im Jahr 1937 das Äußere der Mühle einer Erneuerung,
Restaurierung unterzogen wurde, legte man über dem Ein-
gang zum Wohnhaus einen überstrichenen Türbalken frei mit
nachfolgender Inschrift: „Cornelius Otten und Anna Magdalena
Dürselen Eheleute den 11. Juli 1787“. Auch das Mühlen-
gebäude zeigte bei der Reinigung auf einer Seitenwand die-
selbe Jahreszahl 1787. Die Jahreszahl besagt, dass die beiden
Gebäude in diesem Jahr 1787 neu errichtet worden sind.

Etwas zur Antriebstechnik von Wassermühlen. Die Beller-
mühle war eine unterschlächtig betriebene Mühle. Als unter-
schlächtig oder oberschlächtig bezeichnet man das Wasser-
rad, je nachdem, ob das Wasser von unten oder von oben auf
das Rad trifft.

Ursprünglich war die Bellermühle eine Ölmühle und wurde
in neuerer Zeit zur Getreidemühle erweitert. Der zur Mühle
gehörige Besitz wie Hofraum, Garten, Wiesen und Holzung
war acht Morgen groß. Das Hauptgebäude mit seinen weißen
Feldern in braun getünchten Fachwerkgebälk war weithin
sichtbar.

Am 31. August 1943, bei dem Bombenangriff auf Oden-
kirchen,  wurde die alte schöne Beller Mühle völlig zerstört.
Die über 500 Jahre alte Bellermühle brannte völlig nieder. –
Noch während das Wohnhaus brannte, so berichtete der Bell-
er Willi Korsten, holte er für die Besitzerfamilie einen Berg
Wäsche aus der Mühle, dann verbot ihm die Feuerwehr
nochmals in das Gebäude zu gehen. Vielen älteren
Odenkirchener Bürgern ist die Beller Mühle mit ihrem bis
zur Zerstörung erhaltenen großen Schaufelrad noch in le-
bendiger Erinnerung.

Gesprächskreis für Angehörige

Zur weiteren Begleitung und Unterstützung im Pflegealltag la-
den die Städtischen Kliniken pflegende Angehörige jeden 1.
Mittwoch im Monat zu einem Gesprächskreis ein. In gemütli-
cher Runde können die Teilnehmer Erfahrungen austauschen
und Informationen und Anleitungen zu aktuellen Pflegethemen
erhalten. Um eine vorherige Anmeldung unter 02166 394 2252
wird gebeten. Der nächste Pflegekurs für Angehörige findet ab
dem 27. April 2017 von 15.30 bis 19.30 Uhr statt.

Flohmarkt GGS Steinsstraße

In der Turnhalle vom TV Geistenbeck findet am 6.5.2017 der
traditionelle Flohmarkt der GGS Steinsstraße statt. In der Zeit
von 10 Uhr bis 14 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingela-
den zu stöbern, zu kaufen, und sich am Kuchenbuffet zu stär-
ken. Anmeldungen sind noch unter der Mailadresse ggs-
steinsstrasse@arcor.de möglich. Bitte Telefonnummer für
Kontaktaufnahme angeben.

Bürgerstube
Odenkirchen

Gasthaus & Restaurant

Kohrstraße 103 • Tel.: 02166 - 13 93 37
und 0173 - 233 44 71

Samstag 15.04.2017 ab 20.00 Uhr

Stefan Thielen
Live

Samstag 15.04.2017 ab 20.00 Uhr

Stefan Thielen
Live

Oldies, Rock ´n Roll, Pop, Rock,
Country, Blues and more...

EINTRITT FREI

Samstag 29.04.2017
ab 18.00 Uhr

Tuppturnier

Samstag 29.04.2017
ab 18.00 Uhr

Tuppturnier
Startgeld: 10,- Euro

Bitte voranmelden

Gaststätte Werk 1
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Schuhreparaturen
Schlüsselanfertigungen
Stempel
Türschilder

B.Borsutzky
Quadtstraße 11

41189 MG-Wickrath
Tel: 02166-647 50 55

Öffnungszeiten:
Mo. Die. Do. Fr.: 09.30-18.00 Uhr • Sa.: 09.30-13.00 Uhr • Mittw. Ruhetag

• bodoborsutzky@web.com

Schuhmacherei und Schlüsseldienst
Wickrath

Odenkirchener Nachrichten
anders sein ist für uns normal

Ihre Redaktion an:
info@erkens-werner.de

Ihre Zeitung im Intermet unter: www.kul-verlag.de

Gedenktag Mönchengladbacher Brauchtum
im Kolumbarium

Das St. Kamillus Kolumbarium in Mönchengladbach feierte
zum zweiten Mal den Gedenktag Mönchengladbacher Brauch-
tum. Eingeladen waren Vertreter von Schützen- und Karnevals-
vereinen, die ihrer Verstorbenen und im Kolumbarium Beige-
setzten gedachten. Im Bild: (v. l.) Heinz-Josef Claßen, vom St.
Kamillus Kolumbarium, Joachim Bücker, Geschäftsführer
Jessen Baugesellschaft, Dr. Günther Krings, Mitglied des Bun-
destages und Staatssekretär des Bundesinnenministeriums,
Pater Ferdinand Pützhoven, Jochen Klenner, Landtagskandidat
der CDU, Bernd Gothe, Vorsitzender des Mönchengladbacher
Karnevalsverbandes, Horst Thoren, Bezirksbundesmeister der
Schützenbruderschaften und -vereine aus Mönchengladbach
und Korschenbroich und Frank Boss, CDU Landtagskandidat.

Foto: Kaspar Müller-Bringmann

Salon Künzel:
Ohne Kunden kein Jubiläum

WE- Am Samstag, 1. April 2017, feierte der Friseur-Salon
Künzel sein 50jähriges Geschäftsjubiläum. Das Team hatte
sich für den Jubiläumstag viel vorgenommen. Da es ohne
Kunden kein Jubiläum geben würde, sollten auch an diesem
Tag die Kunden bedient und gleichzeitig verwöhnt werden.
Das bedeutete: Beginn um 6.00 Uhr morgens – Ende gegen
16.00 Uhr. Dazwischen lagen 10 Stunden, von denen
Stephanie, Susanne und Carina sagen: „Es war sehr schön!“
Es gratulierten viele Kunden und Weggefährten - auch ohne
sich an diesem Tag die Haare schneiden zu lassen. Der La-
den verwandelte sich in ein Blumenmeer. Natürlich erinner-
ten sich langjährige Weggefährten auch an nette Geschichten.
Unter den Gästen war Michael Schmitz, der heute noch mit
großer Begeisterung davon erzählt, dass Herbert Künzel ihm
vor 25 Jahren die Form der Borussen-Raute ins Haar ge-
schnitten hat.

Foto: Werner Erkens
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Kauf- und Tauschbörse

WE- Bei der Kauf- und Tauschbörse
„Rund ums Kind“ der CDU-Frauen
Odenkirchens geht es zu wie bei einer
großen Familie. „Wann ist die nächste
Börse? Ich habe nämlich kein
Facebook!“ Die Frage gleich zu Beginn
wird sofort beantwortet: „Voraussicht-
lich am 23. September.“ 32 Ausstelle-
rinnen sind in der Burggrafenhalle an-
zutreffen – und wird eine Frau krank,
springt der Mann ein. So kam es, dass

Christoph Moossen (Foto) einziger Verkäufer im Saal war, von
Käuferinnen umlagert wurde und Spaß an seinem „Vertretungsjob“
fand. Auch das Orga-Team besteht nur aus Frauen – bis auf den
Auf- und Abbau: Da helfen die Männer und die JU mit. Beim
Publikum gab es einen Austausch: Bis 14.00 Uhr veranstaltete die
Astrid-Lindgren-Schule einen Trödelmarkt – ab 13.00 Uhr star-
tete die Kauf- und Tauschbörse der CDU-Frauen in der Burggrafen-
halle. Fragt man die Besucher, was die Börse in der Burggrafen-
halle auszeichnet: „Die Veranstaltung ist gemütlich; hier findet man
Qualität zum kleinen Preis und keinen Ramsch.“

Nur für Mädchen

In den Osterferien, vom 18. bis 22.04., findet das 17. Mönch-
engladbacher Mädchencamp  im Haus St. Georg in Wegberg
statt. Das Angebot richtet sich an Mädchen zwischen 11 und 15
Jahren. Während des Aufenthalts können die Teilnehmerinnen
unterschiedliche Workshops besuchen und an vielen interes-
santen Aktionen teilnehmen. Zum Erholen und Quatschen bleibt
auch noch genügend Zeit. Die Mädchen werden von pädagogi-
schen Fachkräften begleitet. Die Kosten betragen 95 Euro für
Fahrt, Übernachtung, Verpflegung und das gesamte Programm.
Anmeldung und Auskunft unter 02166 615939 oder
ivana.sakewitz@kkgn.de.
Das Mädchencamp ist ein Angebot der evangelischen und ka-
tholischen Jugendarbeit und offen für alle Interessierten. In
diesem Jahr wird das Camp vom Evangelischen Kirchenkreis
Gladbach-Neuss angeboten.

Ruet-Wiss setzt Maibaum

WE- Mittlerweile ist es eine lange und
gute Tradition: In Odenkirchen setzt die
KG Ruet-Wiss Okerke einen Maibaum
auf dem Martin-Luther-Platz. Es ist al-
les gerichtet: Der Damenelferrat hat den
Maibaum geschmückt, der Flaschenzug
liegt parat um den schweren Mast rela-
tiv mühelos in die Höhe zu bringen, für
Musik und einen kleinen Umtrunk ist
gesorgt. Einzig und allein das Wetter

liegt außerhalb des Einflussbereiches von Präsident Dr. Helmut
Deden. Damit das Ganze auch den Aktiven von Ruet-Wiss am Mai-
morgen auch Spaß macht, wünschen sich die Winterbrauchtumler
zahlreiche Gäste.                                     Foto: Werner Erkens

Fotos: Werner Erkens

Odenkirchener Nachrichten
Odenkirchener Nachrichten
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Es ist Zeit
für den

Modefrühling
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 02.05.2017

Willkommen an Bord!

Am letzten Samstag im März begrüßten die Mitarbeiterinnen
des Ev. Familienzentrums Mülfort und der Ev. Jugend Oden-
kirchen unter dem Motto „Arche Noah“ große und kleine Gäste
zum Tag der Offenen Tür. Eine große Attraktion war die auf
dem Parkplatz aufgestellte Hüpfburg in Form eines Schiffes,
die den ganzen Vormittag von Kindern belagert wurde. Auf gro-
ßes Interesse stieß aber genauso das Kinderschminken. An an-
derer Stelle wurden kleine Archen aus Pappe gebastelt, Lese-
zeichen kreiert oder Archecocktails gemixt. Eine Tanzgarde prä-
sentierte in der Turnhalle ihr Können. Im Jugendheim nutzten
Jung und Alt die Möglichkeit zum Kickern oder Billardspielen.
Für das leibliche Wohl sorgte die Cafeteria mit Kuchen, Waf-
feln, türkischer Pizza, arabischen Teigtaschen und Getränken.
An bunt dekorierten Tischen nahm man gerne Platz und kam
miteinander ins Gespräch. So verging ein fröhlicher Vormittag
mit vielen netten Gästen und interessanten Gesprächen wie im
Fluge.

Themenabend am Pixbusch

MT- Das
Städt. Alten-
heim „Am
Pixbusch“ hat-
te im März
zum 8. The-
m e n a b e n d
eingeladen.
15 Interes-
sierte fanden
sich in der

Bibliothek ein. Es referierte Ingo Breuer zum Thema Pflege-
stärkungsgesetz II (PSG II). Der Berater der Sozialholding leg-
te die Zahlen zum Vergleich vor. Wurden bisher die zu Pflegen-
den in 3 Pflegestufen eingeteilt, so unterscheidet man heute in 5
Pflegegraden. Bewertet werden die Patienten in verschiedenen
Modulen. Die Pflegebedürftigkeit muss ermittelt werden. Dazu
zählen z. B. die Selbstständigkeit und Fähigkeiten, Kommuni-
kation und Kognition, Verhaltensweisen und psychische
Problemlagen, Selbstversorgung, Umgang mit Krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen, soziale Kontakte und Gestal-
tung des Alltagslebens. Diese Module werden ausgewertet und
in ein Punktesystem eingeordnet. Die Anzahl der Punkte be-
stimmt den jeweiligen Pflegegrad der betroffenen Personen. Die
Festlegung und Einstufung des Pflegegrades wird vom Medizi-
nischen Dienst der Krankenkassen vorgenommen. Das neue
Pflegestärkungsgesetz soll durch diese Modulermittlung eine
bessere und intensivere Beurteilung der Patienten bieten. Fra-
gen zum PSG II werden gerne von der Beratungsstelle der
Sozialholding der Stadt Mönchengladbach beantwortet. Das Foto
entstand während der Veranstaltung und zeigt (v. l.) Claudia
Kuhlen (Pflegedienstleitung), Ingo Breuer (Referent) und Grazyna
Eva Palowski-Machat (Leitung sozialer Dienst).
Foto: Michael Thomaßen

Frühlingsfest im Pixbusch

Am Samstag, 13. Mai, findet im Garten des Altenheims Am
Pixbusch, Manderscheider Straße 18, in der Zeit von 12.00
bis 18.00 Uhr, das diesjährige Frühlingsfest statt. Essen hält
Leib und Seele beisammen. Das gilt für dieses Fest besonders.

Reibekuchen, Pommes, Ge-
grilltes, Champignonpfanne mit
Kräuterquark, Cafeteria, lecke-
rer Kuchen kalte und warme
Getränke … Darüber hinaus
werden an verschiedenen Stän-
den Schmuck, Accessoires,
ausgewählte Weine und eine
große Tombola angeboten.

Kommen Sie mit der SPD
und Hans-Willi Körfges ins Gespräch.

Termin: Gründonnerstag ab 10.00 Uhr
auf dem Martin-Luther-Platz

Kommen Sie mit der SPD
und Hans-Willi Körfges ins Gespräch.

Termin: Gründonnerstag ab 10.00 Uhr
auf dem Martin-Luther-Platz

Die SPD Rheydt / Odenkirchen wünscht
Ihnen ein schönes Osterfest!

Für ein buntes Odenkirchen!

Ihre SPD Rheydt / Odenkirchen

Stapper Weg 231
41199 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 66/18 67 29
Telefax: 0 21 66/1 73 87

MODERNE BAD- und
HEIZUNGSTECHNIK

GerdB Sanitär-Heizung

Wir wünschen allen Kunden ein schönes Osterfest!

ALTERSGERECHTE BÄDER

PRIVATE NIEDERRHEINISCHE FACHSCHULE FÜR MUSIK

Unterric
ht in

allen FächernInh. Gerd Kremer
Van-Werth-Str. 3, 41199 Mönchengladbach-Odenkirchen
Telefon 0 21 66 /90 96 21 u. 96 10 00 · Mobil 0179/1 17 77 34

33
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Raumausstattermeister

125 Jahre

Gardinen - Sonnenschutz - Polstermöbel

MG 0 21 61 / 5 64 60 99 • NE 0 21 31 / 27 36 29

Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

AWO gegen Rassismus

Die haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der AWO in Mönchenglad-
bach positionierten sich am
21. März einmal mehr sehr
persönlich gegen Intoleranz
und Fremdenfeindlichkeit in
der Stadt - und zwar mit ih-
rem Gesicht und einer eigenen
Botschaft auf Plakaten. Der An-
lass war der Internationale Tag
gegen Rassismus am 21. März.
Unter dem #awogegenrassismus
ist es den Kolleginnen und Kol-
legen in diesem Jahr ein be-
sonderes Anliegen, sich vor
allem in den Sozialen Netzwer-

ken gegen Rassismus und Menschenfeindlichkeit zu platzie-
ren. Mit dem #awogegenrassismus macht der Verband deut-
lich: die Arbeiterwohlfahrt duldet keine diskriminierenden Äu-
ßerungen im Internet oder Beiträge, die zu Gewalt gegen Per-
sonen auffordern.
Seit dem Bestehen der AWO setzt sich der Verband für die
Rechte von Minderheiten ein. In diesem Sinne fordert die AWO
eine konsequente und entschlossene strafrechtliche Verfolgung
und Bestrafung von Taten und Worten, die rassistisch moti-
viert sind.
Die Arbeiterwohlfahrt Mönchengladbach beschäftigt gemeinsam
mit ihren Gesellschaften über 300 Menschen aus verschiede-
nen Nationen und bietet zudem zahlreiche Angebote für Flücht-
linge und andere Migrant/innen. Darunter sind Beratungsstel-
len, Patenschaftsprogramme und Lernförderungen.
Unser Foto zeigt AWO-Mitarbeiter Matthias Poser mit seiner
persönlichen Aussage: „Ich bin gegen Rassismus, weil Tole-
ranz und Meinungsfreiheit besser sind!“

Die Vorsitzendenrunde …

WE- … dient in erster Linie der Kommunikation. Während
der jüngsten Runde am 1. April 2017 präsentierte HVO-Vorsit-
zender Werner Scholz nicht nur den zurückliegenden Vereins-
tag mittels PowerPoint-Präsentation, sondern er erklärte auch,
dass der nächste Vereinstag für Oktober 2018 geplant ist.
Bezirksvorsteherin Barbara Gersmann bedankte sich für das
Engagement der Odenkirchener Vereine und die tolle Arbeit
des Ehepaars Scholz. Während der Diskussionsrunde mit der
Bezirksverwaltung monierte Günter Pilz die schlechten
Straßenbauarbeiten in Sasserath der Deutschen Glasfaser bzw.
der bauausführenden Unternehmen. Der nächste Punkt betraf
ebenfalls Sasserath: Dort sollen verkehrsberuhigende Maß-
nahmen ab 2018 zur Ausführung kommen. Grund dafür ist
die Unterbrechung der A61
durch den Braunkohlen-
tagebau. In der Folge wird ein
erheblicher Verkehrsdruck
für Sasserath befürchtet.
Sigrid Marx, Diakonin in der
Ev. Kirchengemeinde Oden-
kirchen (rechts im Bild),
stellte das geplante Netzwerk
55 plus für Odenkirchen vor.
Sie erklärte das soziale Netz
von Hilde Meier im Alter von
30 Jahren. Die vielfältigen
Kontakte reduzierten sich für
Frau Meier im Alter von 80
Jahren oft auf eine Nachba-
rin und den Hausarzt. Genau

dieser Entwicklung will das Netzwerk 55 plus entgegenwirken.
Zwei der Hauptziele: Verbesserung der Lebensqualität älterer
und alter Menschen durch den Aufbau sozialer Netze und
Entgegenwirkung der sozialen Vereinsamung im Alter. Die Netz-
werke richten sich u. a. an Menschen ab 55 Jahren oder auch
jünger, die motiviert sind, kulturelle und soziale Interessen neu
für sich zu entdecken und mit anderen zu verwirklichen. Zur
praktischen Durchführung: Am 11. Mai gibt es ein Kooperations-
treffen und am 1. Juni eine Auftaktveranstaltung von 17.00 bis
19.00 Uhr im Gemeindehaus Odenkirchen, Pastorsgasse 9-13.
Dazu werden wir vorher rechtzeitig und ausführlich informie-
ren.
Schließlich gab es noch eine Terminrunde: 13. Mai: Zunftbaum-
setzen und Vogtgeding, 8. Juli: 70 Jahre VdK Odenkirchen und
9. - 12. Juni: Schützenfest in Geistenbeck.
Zu guter Letzt noch etwas für die Statistiker: Von ca. 80
Odenkirchener Vereinen sind 22 Vereine Mitglied im HVO. Der
Heimatverein hat derzeit 459 Mitglieder. Ziel: 500.

Foto: Werner Erkens
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Die Menschen am Rand
in die Mitte rücken

Caritasverband Region Mönchengladbach
feierte 100-jähriges Bestehen

Mit einem großen Jubiläumsfest hat der Caritasverband Regi-
on Mönchengladbach sein 100-jähriges Bestehen gefeiert. Mehr
als tausend Besucher kamen zum bunten Caritas-Markt in der
Citykirche. Zuvor hatten Vorsitzender Dr. Christof Wellens und
Geschäftsführer Frank Polixa rund 400 Gäste im Münster St.
Vitus zum Gottesdienst und zum Festakt begrüßt.
Beim Jubiläumsmarkt präsentierte jede der rund 20 Einrich-
tungen des Caritasverbandes einen Ausschnitt aus ihrer Ar-
beit. Kinder gingen auf einen Bewegungsparcours oder ver-
folgten gebannt die Tricks des Zauberers Bernhard Hansen,
Lehrer an der Paul Moor-Schule und Mitglied des Magischen
Zirkels. Viele Besucher zogen einen „Altersanzug“ an und er-
fuhren so hautnah, wie es sich anfühlt, wenn man sich nur
eingeschränkt bewegen, greifen, sehen und hören kann. Der
Mönchengladbacher Musiker Francis Norman unterhielt die
Gäste musikalisch.
Am Vormittag hatten Weihbischof Dr. Johannes Bündgens,
Regionaldekan Ulrich Clancett und Propst Dr. Peter Blättler
einen Festgottesdienst im Münster zelebriert. Unter dem Mot-
to „Jesus braucht dein Gesicht“ schmückte ein Plakat die Kir-
che, auf dem hunderte Porträtfotos von Caritas-Mitarbeitern
zu einem Gesicht Christi montiert waren. Während des an-
schließenden Festaktes erinnerte Dr. Christof Wellens, 1. Vor-
sitzender des Caritasverbandes, an die Frauen und Männer,
die den Verband vor 100 Jahren gründeten: „Mitten im Ersten
Weltkrieg und mitten im furchtbaren, bitterkalten ,Steckrü-
ben-Winter’, in dem zigtausend Menschen in Deutschland ver-
hungerten, hatten sie den Mut, etwas Neues zu wagen, die vor-
handenen Hilfen zu bündeln und weiterzuentwickeln. Sie sa-
hen die Not – und sie handelten“, sagte Wellens.
Heute sei die Mönchengladbacher Caritas ein großer Wohlfahrts-
verband mit mehr als tausend haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeitern, erläuterte Geschäftsführer Frank Polixa. Aber: Ca-
ritas vollziehe sich im Kleinen. Jeden Tag kämen die Beschäf-
tigten mit Menschen zusammen, die ihre Unterstützung benö-
tigten, fügte er hinzu: „Jeden Tag finden so in unserer Region
zigtausende Begegnungen statt, die erlebbar machen, wofür
Caritas steht – für tätige Nächstenliebe und wertschätzende
Hilfe. Menschen von 0 bis 100 Jahren vertrauen unserem Ca-
ritasverband und verlassen sich auf uns.“

Mit vielen Gästen feierte der Caritasverband Region Mönch-
engladbach sein 100-jähriges Bestehen. Auf dem Foto ste-
hend von links: Norbert Post (MdL), Vorsitzender Dr. Christof
Wellens, Weihbischof Dr. Johannes Bündgens, 2. Vorsitzen-
der Christoph Habrich, Diözesancaritasdirektor Burkard
Schröders, Gülistan Yüksel (MdB), Bürgermeister Ulrich El-
sen, Geschäftsführer Frank Polixa und Vorstandsmitglied
Volker Großheim. Sitzend: Hans-Willi Körfges (MdL) und der
frühere Vorsitzende des Caritasverbandes, Eckhard Los-
sen (rechts).

Brennwerttechnik, Solartechnik,
Gasanlagen, Gasgeräte-Service,

Umbauten, Sanierungen, Reparaturen,
Schornsteinsanierung, Abflußreinigung

Von-Werth-Str. 8,
41199 Mönchengladbach

02166 / 680796

Der Meisterbetrieb in Ihrer Nähe für moderne Bad- und Heizungstechnik

Meister für Sanitär
Heizung

LüftungBurkhard
H la

sanitär
heizung

klima

Wir wünschen allen Kunden ein frohes OsterfestWir wünschen allen Kunden ein frohes Osterfest

DIE PINTE: Zur Burgmühle 8,

Ein schönes Osterfest wünschen
Ralf & Claudia

Für unsere Gäste bieten wir Livefußball über Sky und E-Dart.Für unsere Gäste bieten wir Livefußball über Sky und E-Dart.

���

Mittwochs ist RuhetagMittwochs ist Ruhetag

An den Ostertagen von Karfreitag bis Ostermontag
haben wir täglich ab 10.00 Uhr geöffnet.

Ostersonntag ist um 12.00 Uhr großer “Eiertipp”
mit Ermittlung des Eierkönings/Königin.

An den Ostertagen von Karfreitag bis Ostermontag
haben wir täglich ab 10.00 Uhr geöffnet.

Ostersonntag ist um 12.00 Uhr großer “Eiertipp”
mit Ermittlung des Eierkönings/Königin.

Tel. 02166 - 2589340Tel. 02166 - 2589340

Sehen, wo´s herkommt!

www.Spargelhof-Roelen.de
Gierath-Gubberath

Ulmenstr. 45, Tel.: 0 21 81 / 4 31 12

ab dem 12. April Spargel
aus eigenem Anbau, weiß und grün,
auf Wunsch geschält und vieles mehr.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-16.00 Uhr & So. 10.00-13.00 Uhr

Kürbisfest am 3. Wochenende im September
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Wir wünschen allen
Bürgerinnen und Bürgern

Odenkirchens ein
Frohes Osterfest!

Ortsverband Odenkirchen

Ihre

... Wir für Odenkirchen
Leserforum

Zu: „Kein neuer Pfarrer für die Pfarrei St. Laurentius“
(Odenkirchener Nachrichten vom 28.3.2017)

Wieder einmal wird aus dem Kreis der Befürworter einer
aus Laien bestehenden Leitung der Pfarrgemeinde Sankt
Laurentius der Versuch unternommen, die Menschen unse-
res Stadtteils Glauben zu machen, eine Neubesetzung der va-
kanten Pfarrerstelle für Sankt Laurentius mit einem Priester
sei Illusion, so jedenfalls Volker Reichardt, Mitglied des
Pfarreirates. Nun ist dies zwar lediglich die Meinung Einzel-
ner, jedoch steckt hinter dem wiederholten Streuen der Be-
hauptung, ein neuer Pfarrer sei von Seiten des Bistums Aachen
nicht mehr vorgesehen, augenscheinlich der Versuch, einer
derart fehlinstruierten Gemeinde eine Laienleitung leichter
„verkaufen“ zu können, um damit entsprechende Akzeptanz
zu erzeugen und Widerstände zu vermeiden.
Um etwaigen Irritationen vorzubeugen sei daher an dieser
Stelle noch einmal klar dargelegt, dass die überwiegende
Mehrheit der Gemeindemitglieder an ihrem durch eine Viel-
zahl von Unterschriften besiegelten Wunsch festhält, dass die
Pfarrkirche Sankt Laurentius Odenkirchen in absehbarer Zeit
einen neuen Pfarrer erhält, der die Geschicke der Pfarr-
gemeinde lenkt und in eine gute Zukunft führen wird. An
diesem Anliegen wird sich trotz aller anders lautenden Spe-
kulationen auch in Zukunft nichts ändern. Dies gilt umso mehr,
weil die Zusage des  Bistums Aachen aus dem vergangenen
Jahr, dass beabsichtigt ist, die vakante Stelle in St. Laurentius
wieder mit einem neuen Pfarrer zu besetzen, unverändert Be-
stand hat.

Beate Winzen, Lauffsweg 5
Stefan Winzen, Lauffsweg 5
Ursula Bremges, Am Pixbusch 54
Tristan Koch, Beller Str. 39
Odenkirchen

Leserzuschriften veröffentlicht die Redaktion ohne Rücksicht
darauf, ob die darin zum Ausdruck gebrachten Ansichten mit
der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Die Redaktion be-
hält sich vor, sinnwahrende Kürzungen vorzunehmen. Zuschrif-
ten werden nur mit Namen und Anschrift des Einsenders veröf-
fentlicht.

Odenkirchen
soll wieder erstrahlen

WE- Der Arbeitskreis Odenkirchener Weihnachtsbeleuchtung
traf sich in diesem Jahr bereits sehr früh – um die
Weihnachtsbeleuchtung zu planen. Es stellte sich bereits zuvor
heraus, dass die Anschaffung einer komplett neuen
Weihnachtsbeleuchtung finanziell nicht zu schultern gewesen
wäre. Deshalb entschloss sich der Kreis, die vorhandenen
Ketten zu reaktivieren und / oder zu reparieren. Die müssen
dann allerdings mit komplett neuen LED-Birnen ausgestattet
werden. Circa 1.500 werden im ersten Schwung benötigt. Auch
wenn das ebenfalls Geld kostet – der Kreis war sich einig:
Odenkirchen soll zur Weihnachtszeit wieder erstrahlen.
Günter Pilz hat bereits einen finanziellen Grundstock gelegt:
Er wünschte sich anlässlich seines Geburtstages Geld, das
er der Weihnachtsbeleuchtung zukommen lässt. Dennoch wird
weiteres Geld benötigt. Der Arbeitskreis wendet sich des-
halb an die Geschäftsleute, aber auch an die Bevölkerung
und erbittet einen Obolus. Jeder Betrag hilft. Wer sich zu
einer Spende zu Gunsten des Ortsbildes entschließt, kann
überweisen auf das Konto DE70310500000000127084 des
Heimatvereins bei der Stadtsparkasse MG, Stichwort:
Weihnachtsbeleuchtung. Der Heimatverein Odenkirchen er-
stellt eine Spendenquittung.

Frühjahrsfahrtage 2017

Das Murmeltier
beendet seinen
W i n t e r s c h l a f
und die Anlagen
des Clubs der
LGB Freunde
Rhein-Sieg e.V. in
der Endepohl-
straße 3 erwa-
chen zu neuem
Leben. Dazu

wird der Club am Sonntag, 23. April 2017 seine Modellbahnan-
lagen für Interessierte zugänglich machen. Bei der ALBULA Anla-
ge im Keller wurden weitere Bauabschnitte fertiggestellt und ne-
ben dem interessanten und vielfältigen Fahrbetrieb gibt es  sicherlich
das eine oder andere technische Detail das von großem Interesse
sein könnte. Fragen hierzu werden gerne beantwortet. Auf der
Anlage MECKENHEIM und der im Bau befindlichen Ortschaft
Reichenbach mit dem angrenzenden Bahnbetriebswerk waren die
Handwerker fleißig, das Örtchen wächst und wächst. Auf der
Kinderanlage zum selber Steuern ist immer reger Betrieb und
lädt die ganz Kleinen zum Spielen ein. Bei passendem Wetter
fährt draußen eine 7 ¼“ Bahn ums Haus herum. Neu ist: Es gibt
jetzt Frühstück, Mittagessen und nachmittags ein Küchenbuffet.
Händler und Clubmitglieder bieten neue und gebrauchte Waren
nicht nur für die Spur G an.

Ostereiersuche am Tiergarten

Wie auch in den vergangenen
Jahren, veranstalten die Frau-
en des CDU-Ortsverbandes
Odenkirchen gemeinsam mit
der Jungen Union Oden-
kirchen wieder die große
Ostereiersuche. Wegen der
großen Beliebtheit wurde die
Anzahl der Eier noch einmal
erhöht. 1.500 bunt gefärbte
Eier (in den vergangenen Jah-
ren waren es jeweils 1.000

Eier) werden die Frauen und die Mitglieder der Jungen Union
am Samstag, 15. April 2017 rund um den Spielplatz vor dem
Tiergarten verstecken. Um 14.00 Uhr fällt der Startschuss für
alle Kinder, die sich an der Eiersuche beteiligen möchten. Nach
erfolgreicher Suche gibt es auch wieder einen kleinen
Schokohasen für alle Kinder.
Um den Eltern und Großeltern die Wartezeit während des
Suchens der Kinder etwas zu verkürzen, haben sich die Frauen
der CDU Odenkirchen wieder Etwas einfallen lassen. „Wir freu-
en uns, wenn wir bei möglichst gutem Wetter vielen Kinder, ih-
ren Eltern und Großeltern eine Freude machen können“, so
Marion Gutsche vom Arbeitskreis der Frauen der CDU Oden-
kirchen.
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Gründonnerstag
Karfreitag
Karsamstag
Ostersonntag
Ostermontag

Gründonnerstag
Karfreitag
Karsamstag
Ostersonntag
Ostermontag geschlossen

Öffnungszeiten Ostern:Öffnungszeiten Ostern:
09.00 - 18.00 Uhr09.00 - 18.00 Uhr
09.00 - 14.00 Uhr09.00 - 14.00 Uhr
09.00 - 16.00 Uhr09.00 - 16.00 Uhr
10.00 - 15.00 Uhr10.00 - 15.00 Uhr

AKTUELLE MIETANGEBOTE
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- ca. 62 m ; 2 Zimmer,

- Energieausweis: V, 110,08 kwh, Erdgas, Bj. 1879/1999

- Miete: 375,00 € + Nebenkosten: 122,50 €

- Miete: 436,00 € + Nebenkosten 177,50 €

- ca. 145 m ; 8 Räume, Küche, Flur, 2 WC´s, Keller
- Energieausweis: V, 188,4 kwh, Erdgas, Bj. 1993
- Miete: 1.018,50 € + Nebenkosten: 400,00 €

- ca. 78 m ; 3 Zimmer, Küche, Diele, Bad
- Energieausweis: V, 93,3 kwh, Erdgas, Bj. 1927/1999
- Miete: 428,40 € + Nebenkosten: 178,50 €

2

2

2

Küche, Diele, Bad

- ca. 79 m ; 4 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Balkon
2

Moderne(s) Praxis / Büro mitten in der Rheydter City

Schöne DG-Wohnung in Geneicken - Olefstraße

- Energieausweis: V, 127,2 kwh, Erdgas, Bj. 1971/1992

Gemütliche Wohnung in Rheydt - Odenwaldstraße

Wohnung in City-Nähe (Rheydt) - Dorfbroicher Str.

Zuwachs bei der SPD

MT- Durch die
K a n z l e r -
kand ida tur
von Martin
Schulz erlebt
die SPD zur-
zeit einen or-
d e n t l i c h e n
Mitgliederzu-
wachs. In
Mönchenglad-
bach und Vier-
sen traten 122
neue Genos-

sinnen und Genossen der Partei bei. Anlass genug, die neuen
Mitglieder zu einem „Kennenlerntag“ am 26. März 2017 einzu-
laden. Ort der Veranstaltung war das Wasserwerk in
Helenabrunn. Das Wasserwerk bildet genau die Grenze zwi-
schen Mönchengladbach und Viersen und war daher der idea-
le Ort für die Zusammenkunft. Gülistan Yüksel (MG, MdB)
und Udo Schiefner (Viersen, MdB) begrüßten die Anwesen-
den. Als besondere Aktion wurde ein Videogruß von Martin
Schulz eingespielt. Zu Beginn der Veranstaltung konnten sich
alle Teilnehmer vorab mit einem gemeinsamen Frühstück stär-
ken. Fraktionsvorsitzender Felix Heinrichs erzählte gekonnt
über die Historie der Partei, die in 2017 auf 154 Jahre zu-
rückblicken kann. Im weiteren Tagesverlauf  schloss sich ein

so genanntes „Speed Dating“ an. Hier nutzten die Neumitglieder
die Zeit sich mit den Bundes- und Landtagskandidaten auszu-
tauschen. Interessant für die Politiker war, was die Neumitglieder
dazu bewogen hat, der Partei beizutreten. Die Antworten dar-
auf waren sehr vielfältig und die Themen breit gefächert. Ange-
fangen bei der Bildungs-, Verkehrs- und Gesundheitspolitik,
bis hin zur Arbeitspolitik und Inneren Sicherheit. Eindeutiger
Tenor über Martin Schulz: „Ein Kandidat aus dem Volke“ so
die Aussagen der Neumitglieder. Diese waren übrigens aus al-
len Altersklassen vertreten. Das älteste Neumitglied aus Mönch-
engladbach stammt aus Hardterbroich und wird in diesem Jahr
90 Jahre alt. Gülistan Yüksel betonte noch einmal, dass sich
die Politik der Zeit und den Menschen anpassen muss. Auf
dem Foto zu sehen ist der Landtagsabgeordnete Hans-Willi
Körfges im Gespräch mit jugendlichem Nachwuchs.
Foto: Michael Thomaßen

Der VdK Odenkirchen …

WE- … traf sich am 25. März zur
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Nachdem Vorsitzender
Peter Langenberg während der zu-
rückliegenden Veranstaltungen
stets durch hohe Teilnehmer-
zahlen verwöhnt wurde, erschie-
nen diesmal „nur“ 15 von zur Zeit
450 Mitgliedern. Die hörten einen
umfangreichen Tätigkeitsbericht
über das abgelaufene Geschäfts-
und Veranstaltungsjahr 2016. Der

VdK Odenkirchen hatte 6 verstorbene Mitglieder zu beklagen.
Die Kasse und der Vorstand wurden einstimmig entlastet. Er-
freulich: Die Position der stellvertretenden Kassiererin wird ab
sofort durch Angelika Lücke-Mauring bekleidet. Nachdem 2
Ersatzdelegierte für den kommenden kleinen Kreisverbands-
tag nachgewählt wurden, stand das Jubiläumsjahr auf der Ta-
gesordnung. Am 8. Juli 2017 wird es eine festliche 70-Jahr-
Feier in der Burggrafenhalle geben. Zu diesem Zeitpunkt soll
auch das Jubiläums-Festheft erscheinen. Vorsitzender Peter
Langenberg (Foto) wünscht sich spätestens dann wieder zahl-
reiche Gäste.

Bücherverkauf

Im April feiern wir den Welttag des
Buches und der Büchermarkt im
Pfarrheim von Heilig Geist
Geistenbeck gibt alle Erwachsenen-
bücher für 1 Euro ab. Die Kinder-
und Jugendbücher kosten 0,50 Euro.
Bücher lesen ist Kino im Kopf und
das ist eine tolle Erfahrung. Sprachen
lernen bringen jeden von uns der
Kultur anderer Länder näher und die
Bücher für die Schule sind günstig.
Auch CDs gibt es in großer Auswahl.
Der Bücher- und CD-Markt hat ge-
öffnet am Donnerstag, 20.4.2017 in
der Zeit von 14.30 bis 18.30 Uhr. Zeit-

gleich hat auch das Café Bergstation geöffnet und lädt ein zum
chillen, essen, trinken und guten Gesprächen. Der Eingang ist
direkt vom Parkplatz aus. Die Einnahmen werden gespendet.

Einmal im Monat werden die Türen auch am Samstag für den
Bücher- und CD-Verkauf geöffnet. Im April ist es der 23.4.2017.
Die Öffnungszeit ist 11.30 bis 14.00 Uhr. Auch das Café Bergs-
tation ist wieder dabei und wartet mit Heiß- und Kaltgetränken,
so wie Kuchen. Die Adresse ist: Pfarrheim Heilig Geist, Stapper
Weg 331. Der Eingang ist direkt vom Parkplatz aus.
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Die Freiwillige Feuerwehr Odenkirchen …

WE- … feierte ihr Jahresfest. Eine Gelegenheit Danke zu sa-
gen: Durch den Einheitsführer Daniel Rütten, durch den Lei-
tenden Branddirektor Jörg Lampe, durch Bezirksvorsteherin
Barbara Gersmann und in diesem speziellen Fall vom Prinzen-
paar Barbara und Norbert der nun zurückliegenden Session.
Barbara Gersmann bedankte sich für das sehr wichtige eh-
renamtliche Engagement der Einheit. Das Prinzenpaar sagte
Dank für Unterstützung in der 5. Jahreszeit. Jörg Lampe
blickte zurück und nach vorn. Ein Schlauchwagen wurde in
Dienst gestellt und bewährte sich. Ein MTF (Mannschafts-
transportfahrzeug) kommt nach Ostern und der Um- bzw.
Anbau (die Planungen sind 10 Jahre alt) beginnt endgültig
jetzt im April. Einen Dank gab es auch für Klaus Viethen von
der Berufsfeuerwehr, der die FF weit über das berufliche
Engagement hinaus betreut. Schließlich gab es Beförderun-
gen: Cedric Müllers wurde zum Feuerwehrmann befördert,
Nick Kuhlen ist künftig Oberfeuerwehrmann. Stefan Ritter
und Ludwig Förster wurden zu Hauptfeuerwehrmännern er-
nannt. Und dann wurde das Buffet eröffnet.

Foto: Werner Erkens

Ein Appell des HVO-Vorsitzenden

WE- Die Vereinsvorsitzenden-
runde besteht in diesem Jahr
44 Jahre mit kurzen Unter-
brechungen. Am 25.3.1973 hat
der damalige Geschäftsführer
Emil Knour Odenkirchener
Vereine an einen „Runden
Tisch“ eingeladen. Es sollten
hierbei in Gesprächen Proble-
me und Veranstaltungs-
termine abgestimmt werden.

Anfangs wurden 55 Vereine, mit Anschriften, Telefon, E-Mail,
etc. aufgelistet, heute sind es 80 Vereine (ohne politische Grup-
pierungen oder Parteien). Die gleiche Vereinsliste liegt im Rat-
haus vor. Werner Scholz berichtete während der jüngsten Vor-
sitzendenrunde, dass er in den letzten Tagen vergeblich ver-
suchte, einige Vereine telefonisch zu erreichen mit dem Ziel
an der aktuellen Sitzung teilzunehmen, was aber meistens
scheiterte. Hauptproblem: Die Telefon-Nummern stimmen
nicht, Adressen stimmen nicht, es gibt einen neuen Vorsitzen-
den, etc. Deshalb die dringende Bitte des Heimatvereinsvor-
sitzenden: „Melden Sie dem HVO alle Wechsel in den Verei-
nen.“ Die nächste Vereinsvorsitzendenrunde findet am Sams-
tag, 7. Oktober 2017, im Burgturm statt. Gastgeber ist der
HVO.                                                        Foto: Werner Erkens

Aus dem Polizeibericht

Am Samstag,  25. März, wurde ein 23jähriger Grevenbroicher
um 7.38 Uhr bei einem Alleinunfall mit einem Pkw auf der
Rostocker Straße schwer verletzt. Zuvor hatte er verkehrs-
rechtlich so ziemlich alles falsch gemacht.

Der 23Jährige fuhr alleine mit dem Opel Corsa auf der Rost-
ocker Straße aus Fahrtrichtung Mongshof in Richtung der
Wiedemannstraße. Kurz vor der Einmündung der Froriepstraße
verlor er die Kontrolle über das Auto und prallte gegen einen
Baum. Der 23jährige Fahrer war alkoholisiert, ein Atem-
alkoholtest ergab einen Wert von über einem Promille. Nach bis-
herigem Erkenntnisstand war er zum Unfallzeitpunkt durch die
Benutzung seines Handys abgelenkt. Weiterhin verfügte er nicht
über eine gültige Fahrerlaubnis. Der Pkw war nicht zugelassen.
Der Opel Corsa musste abgeschleppt werden. Der 23jährige Fah-
rer wurde stationär im Krankenhaus aufgenommen, wo ihm eine
Blutprobe entnommen wurde. Ihn erwartet ein Strafverfahren
wegen Gefährdung des Straßenverkehrs durch Fahren unter
Alkoholeinfluss, Fahren ohne Fahrerlaubnis und Straftaten nach
dem Kraftfahrzeugsteuergesetz und dem Pflichtversicherungs-
gesetz.

Filiale: Rheydt Odenkirchener Str. 19 02166/940448
MG - Odenkirchen Burgstr. 6 02166/601137

Ob Osterkuchen, Hefezopf, Osterkranz oder frisches, leckeres Brot:

QUALITÄT, DIE MAN SCHMECKEN KANN !

Ein schönes Osterfest und einen guten Start in den Frühling

Filiale: Hochneukirch Hochstraße 85 02164/2380

wünscht Ihnen das gesamte Team der Bäckerei Kamphausen.

Wir sind mit unserer Bäckerei vor Ort immer für Sie da!.

Verkauf Verleih Reparaturservice

Odenkirchenerstr. 245 , 41236 MG-Rheydt, Tel. 0 21 66 / 12 41 62, Fax 0 21 66 / 12 41 64Odenkirchenerstr. 245 , 41236 MG-Rheydt, Tel. 0 21 66 / 12 41 62, Fax 0 21 66 / 12 41 64
e-mail: kimmannmg@yahoo.de

Der Frühling kommt!
Reparatur aller Fabrikate*.Reparatur aller Fabrikate*.

Hol- und Bringservice.
Heckenscheren und Rasenmähermesser

werden bei uns auch geschliffen.
(vorausgesetzt es gibt Originalteile)
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FDP: Frühjahrsempfang
mit Christof Rache, MdL

WE- Bei strahlendem Wetter trafen sich Gladbachs Liberale um
in Schloss Wickrath über Politik zu reden. Dafür hatten sie mit
Christof Rasche (im Foto 4. v. l.) den Landtagsabgeordneten,
verkehrspolitischen Sprecher und Parlamentarischen Geschäfts-
führer der FDP-Fraktion im Landtag von NRW gewinnen kön-
nen. Sein Hauptthema: Die Verkehrs- und Infrastruktur des Lan-
des NRW. Er kam aus Sicht der FDP schnell auf den Punkt:
NRW als Stauland Nr. 1. Politischer Hauptgegner: Die NRW-Grü-
nen. Für die FDP kommt jedenfalls keine Ampelkoalition mit
den Grünen in Frage. Ein Drittel der bundesweiten Staus finden
– so Rasche – in NRW statt. Ebenso 20 o/o der bundesweiten
Verkehrsleistung. Haupt-Hindernisse: Ein großer Sanierungs-
und Ausbaustau bei Schiene und Straße. Die Kapazitätsgrenzen

seien in vielen Bereichen gerade im Berufsverkehr erreicht.
Ein Zuwachs von 10 o/o im Güterverkehr sei auf den vorhan-
denen Strecken nicht zu schaffen. Es gebe aber Prognosen,
dass der Güterverkehr zunehme: Bis 2030 um 35 bis 40 o/o.
Ein Zuwachs, der nicht mehr beherrschbar sei. Stand 2012
habe es einen Sanierungsstau von 40 Milliarden Euro gege-
ben. Nachdem sich wenig getan habe, sei der Stau auf 45 Mil-
liarden Euro angewachsen. Wer sei Schuld? Der Staat durch
Unterlassen. Auffassung der FDP: Wir brauchen keine Maut,
die unter dem Strich nichts bringt. Es gebe gar kein Einnah-
me-, sondern ein Prioritätenproblem. Schließlich würden über
4 Einnahmequellen (Mineralölsteuer, anteilige Mehrwertsteu-
er, Ökosteuer und die normale Kfz-Steuer) Einnahmen in Höhe
von 50 Milliarden Euro generiert. Nur 19 – 25 Milliarden
flössen davon in Infrastrukturmaßnahmen zurück. Hier sieht
die FDP genau die Stellschraube: Die Priorität der
Infrastrukturmaßnahmen und der Verkehrspolitik muss im
Haushalt höher angesiedelt werden.
Christof Rasche vermittelte den Zuhörern nicht nur eindrucks-
voll seine politischen Überzeugungen, untermauerte sie mit
Beispielen, sondern stellte sich auch Nachfragen. Die Zeit floss
schnell dahin. Das merkten die Besucher, als ein Fahrer auf-
tauchte und den FDP-Gast trotz vorgerückter Stunde noch zur
nächsten Veranstaltung fuhr.

Foto: Werner Erkens

Acht Nachwuchskräfte bei der Feuerwehr

Für Eduard Buchhammer, Stefan Cremer, Tim Halbig, Oliver
Hüpkes, Jannik Kempkes, Sven Moseler, Mario Reger-Nelles
und Daniel Vergin begann am 23.März 2017 ein neuer Lebens-
abschnitt. Die jungen Männer im Alter von 22 und 23 Jahren
traten an diesem Tag ihre 18-monatige Ausbildung bei der
Berufsfeuerwehr in Mönchengladbach an. Oberbürgermeister
Hans Wilhelm Reiners und Feuerwehrdezernent Matthias En-
gel begrüßten die Nachwuchskräfte im Rathaus Abtei und
händigten ihnen Urkunden aus. Gleichzeitig legten die Auszu-
bildenden im Beisein von Dirk Schattka, stellvertretender
Feuerwehrchef, ihren Diensteid ab. „Sie haben eine anspruchs-
volle Ausbildung vor sich. Nutzen sie die Chance, dann stehen
ihnen viele Wege zur Verfügung“, betonte Oberbürgermeister
Hans Wilhelm Reiners bei der Begrüßung.

Wetschewell 77
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 18 11 9

Geöffnet:
Mo – Fr.:08.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 14.00 Uhr

KFZ-Servicebetrieb

Unsere neue Auffahrbühne trägt Fahrzeuge und Wohnmobile
mit einem Gewicht von bis zu 4 Tonnen.

Ölwechsel incl. Filter
(max. 4 L 10W40)
39.50 (incl. MwSt.)€

Nach wie vor ist unser Hol- und Bringservice kostenlos !

Unterbodenversiegelung ab 125,-
mit 2 Jahren Garantie

€Unterbodenversiegelung ab 125,-
mit 2 Jahren Garantie

€

Unser Angebot für Sie:

Wir wünschen allzeit gute Fahrt und ein schönes Osterfest

Kunst- und Naturstein GmbH

Fensterbänke Treppen
Terrassen Wohnräume

Kirschner&Krasniqi

Fax.: 0 21 66 / 5 36 77  • E-mail: kirschner-krasniqi@t-online.de
Wetschewell 40 • 41199 MG-Odenkirchen • Tel. 0 21 66 / 5 17 80

Auch wenn es zeitlich eng wird,
sind wir für Sie da.

Dank neuer Technik schneiden
wir (ohne Aufpreis)

innerhalb von 24 Stunden.
Wir beraten kostenlos und sind für Sie da:

Mo-Do 08.00 - 17.00 Uhr;
Fr. 08.00 - 16.00 Uhr;

Sa. 08.00 - 13.00 Uhr(außer an Brückentagen)
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Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe. Woh-
nung, r.Lage, Südbalk., Berg-
blick, Hallenbad, Sauna, So-
larium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und Hecken-
schnitte, Pflanzarbeiten,
Fertigrasenverlegung. Schnell,
fachgerecht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schönwald)
70qm exkl.-Nichtr.Fe.-Woh-
nung, 2 Balk., Hallenb.,Sauna,
Garage. Keine Haustiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817.

Qualifizierter Gitarrenunter-
richt, montags & freitags,
Adam Schneider, Duvenstraße
25, Tel.: 0176 82 60 60 73

GARAGEN, CARPORTS,
PARKPLÄTZE,

STELLPLÄTZE FÜR
CARAVAN / WOHNWAGEN
auf eingezäuntem, video-
überwachtem Gelände zu vermie-
ten. Stapper Weg, neben LIDL
Tel. 02166 / 915460, C.Pesch

KLEINANZEIGEN

Rüstiger Rentner
(Nichtraucher),
gelernter Maler und Lack-
ierer, sucht 50-60 qm
Wohnung im EG o. 1.Etage
in Odenkirchen bis 500
Euro Warmmiete. Ruhige
Lage mit Balkon oder
Terrasse bevorzugt.
Nach Möglichkeit mit
Garage oder Stellplatz.
Anfragen bitte unter
0157 56209188.

VW-Autoschlüssel

Friedhof Wiedemannstraße
verloren.

Tel. 02153 - 956 4420

Diskussion über
Entwicklungen
in der Türkei

Die Landessprecherin und
Spitzenkandidatin der LIN-
KEN zur NRW-Landtagswahl
2017, Özlem Alev Demirel war
am 19.3.2017 zu Gast bei der
Alevitischen Gemeinde Mönch-
engladbach. Diese hatte zu ei-
ner Informationsveranstaltung
und Diskussionsrunde über
die aktuellen politischen Ent-
wicklungen in der Türkei ein-
geladen. Özlem Demirel, selbst
türkisch-deutsche Tochter ei-
ner geflüchteten kurdischen
Familie, sprach im Alevitischen
Kulturzentrum Mönchenglad-
bach vor vollem Haus über das
Referendum in der Türkei,
sowie dessen Hintergründe.
DIE LINKE appelliert an die
türkischen Mitbürger, mit
NEIN zu stimmen, gegen die
Errichtung einer Diktatur in

NAMUR
eine Sehenswürdigkeit in unserer Nähe

Die wallonische Hauptstadt Namur liegt im Herzen Belgiens in
der gleichnamigen Provinz. Die Stadt bietet Urlaubern zahlrei-
che Sehenswürdigkeiten. Besonders Reisende, die es langsam
angehen wollen, finden hier ein ideales Reiseziel: Namur gilt als
gemütliche Stadt ohne Hektik und Stress. Die Zitadelle ist einer
der kulturellen Höhepunkte der romantischen Stadt. Sie gilt
als eine der größten Festungen Europas mit 7 km unterirdi-
schen Gängen. Die Teilnehmer werden dort an einer geführten
Besichtigung teilnehmen. Daneben laden zahlreiche Museen und
Kirchen dazu ein, die Geschichte der Stadt und  Region näher
kennen zu lernen. Vor Ort können Sie entscheiden, welche Se-
henswürdigkeiten sie nach der Zitadelle besuchen wollen: (Fahrt
mit Shuttle Bus) zum Beispiel:
Das Felix Rop Museum befindet sich in einem ehemaligen Her-
renhaus im Herzen der Altstadt von Namur, in der Nähe des
Geburtshauses des Malers Félicien Rops (1833-1898). Die
Barockkathedrale Sankt Aubin in Namur wurde nach den Plä-
nen von Gaetino Pizzoni von 1751 bis 1767 erbaut.
Oder die Eglise Saint-Loup - eine tolle barocke Architektur aus
dem 17. Jahrhundert. Mit sehr beeindruckenden  Decken-
malereien in der Kirche - ein schöner Stop nach dem Bummeln
in den kleinen Straßen Namurs.
Datum: 10.5.2017, Uhrzeit: 7.00 bis 18.00 Uhr, Ort: Senioren-
akademie, An der Landwehr 2;  Gebühr: 45 Euro. Für Anmeldun-
gen und weitere Informationen wählen Sie bitte 02161 81 99 0 und
lassen Sie sich mit dem Kundenmanagement verbinden.

der Türkei. Demirel führte aus, sollte das Referendum durch-
kommen, wäre die Gewaltenteilung zwischen Parlament, Re-
gierung und Rechtsprechung aufgehoben, da Erdoðan nach
Belieben Richter ernennen und abberufen könne, sowie das
Parlament auflösen. Damit wäre die Demokratie in der Tür-
kei abgeschafft und Erdoðan der Weg zu einer faschistischen
Präsidialdiktatur geebnet. Ein weiteres Thema war das Recht
von Erdoðan-Anhängern, hier Werbeveranstaltungen ausrich-
ten zu dürfen, während die Gegner des Referendums in der
Türkei im Gefängnis sitzen. Ein Gast berichtete über deutsch-
türkische Mitbürger, die „aus Sicherheitsgründen“ nicht in
die Türkei einreisen durften, wobei die türkischen Behör-
den diese nicht näher ausführten.

Kurz berichtet

Das nächste Abendlob in der Pfarrkirche von St. Laurentius
Odenkirchen findet statt am Mittwoch, 26. April 2017, 19.00
Uhr. Die Gestaltung liegt in Händen von Diakon Wilfried Elshoff,
Kantorin Stephanie Borkenfeld-Müllers, der Schola gregoriana
und Dr. Gregor Huerkamp, Oboe / Altflöte.

Im Bistum Aachen unterrichten über 3.000 Lehrer Tag für Tag
knapp 150.000 Schüler an ungefähr 700 Schulen im Fach Ka-
tholische Religionslehre.
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Helfen mit Wort und TatHelfen mit Wort und Tat

VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46

Anmeldung und Info:
Dipl. Oecotrophologe Franz-Jos. Schovenberg

Telef. 02434 / 928855

Die Kursgebühr beträgt einmalig 110,00 Euro für 10 Stunden
Teilnehmen kann jeder! Kostenerstattung durch Krankenkasse möglich!

!
mit köstlichen Erdbeeren

Kursorte:
Odenkirchen: Burgfreiheit 119, Johannes Giesen Haus - 18.30 Uhr
Hehn: Seniorenheim, Heiligenpesch 84 - 20.00 Uhr

Kursbeginn: Mittwoch den 26. April 2017

Bis zu den Sommerferien zur Urlaubsfigur!
und frischen Spargel

„Internationales Dinner“
im Ev. Familienzentrum Mülfort

Am Montag, 24.
April, starten die Er-
zieherinnen mit Ihnen
kulinarisch in das
Land der Pharaonen.
Um 19.00 Uhr kön-
nen Kochbegeisterte
im ägyptischen Ambi-
ente und Flair ein 3-
Gänge-Menü zaubern
und danach genießen.
Pro Person nimmt das
Ev. FZ Mülfort 4,50
Euro ein, um die
Kosten zu decken.
Um telefonische An-
meldung wird gebe-

ten: 02166/9742490. Wann? 24.4.2017, 19.00 - 21.00 Uhr.
Wo? Mülgaustraße 220.

„Tatütata, die Feuerwehr war da“
Die  zukünftigen Schulkinder des Ev. Familienzentrums
Mülfort starten nun in das Abenteuer Vorschulzeit. Das be-
deutet für die Kinder, dass sie an vielen Ausflügen und Akti-
onen teilnehmen dürfen. Dies soll zum Einen natürlich Spaß
und Freude bereiten, aber auch schon etwas vermitteln. So
konnten die Kinder bei der Feuerwehr alles Wichtige lernen,
wenn es um einen Brand geht, wie man einen Notruf absetzt
und wie man sich im Falle eines Feuers zu verhalten hat.

„Männer überrascht eure Frauen“
Im Ev. Familienzentrum Mülfort haben alle Väter die Mög-
lichkeit, mit ihrem Kind ein kleines Geschenk zu Muttertag
zu gestalten. Sie möchten Ihre Wertschätzung und Anerken-
nung zeigen für das, was Ihre Frau so tagtäglich leistet? Dann
kommen Sie doch am Samstag, 13. Mai in der Zeit von 10.00
bis 12. 00 Uhr ins Familienzentrum. Hier werden Kleinigkei-
ten mit Ihrem Kind zusammen gestaltet für einen Kostenbeitrag
von nur 5 Euro. Bitte melden Sie sich an unter 02166
9742490.

„Let´s dance“ im Ev. Familienzentrum Mülfort
Ein Tanzkurs der besonderen Art wird an fünf Samstagen
angeboten. Sie lieben Standard- und Lateintänze? Sie haben
lange nicht mehr getanzt? Sie möchten das Tanzen ganz neu
erlernen? Am Samstag, 20. Mai startet der Kurs um 20.00
Uhr bis 21.30 Uhr. Insgesamt belaufen sich die Kosten auf 20
Euro pro Paar. Sollten Sie keinen Tanzpartner haben, mel-
den Sie sich trotzdem an - vielleicht können wir das passen-
de Gegenstück finden! Tel.: 02166 9742490.

Gas- und Ölgeräte
K A R L - D I E T E R

H I M M E L M A N N

Spezialbetrieb für wärmetechnische Geräte
Heizung - Sanitär - Lüftung

Solar- und Brennwerttechnik-Schornsteinsanierung
Rohrreinigungsservice

JUNKERS-VAILLANT-STIEBEL-ELTRON
HYDROTHERM-BUDERUS-VIESSMANN

RAPIDO-REMEHA-WOLF-KLIMATECHNIK
Kundendienst

JUNKERS-VAILLANT-STIEBEL-ELTRON
HYDROTHERM-BUDERUS-VIESSMANN

RAPIDO-REMEHA-WOLF-KLIMATECHNIK
Kundendienst

Tel. (0 21 66) 60 58 22 + 60 61 50
Fax (021 66) 60 56 01

Stettiner-Straße 37 • 41199 Mönchengladbach

Gas-Heizthermen und Heizkessel

Gas- und Elektro-Durchlauferhitzer

Ersatzteillager

Elektro
Michael Prosch

Elektro
Michael Prosch

Meisterbetrieb
Stapper Weg 69 - 41199 Mönchengladbach

0 21 66 / 1 61 61

NEU-INSTALLATIONEN
REPARATUREN - KUNDENDIENST

%


